
Pressebericht zum 1. Spieltag 2004/2005 am 4./5. September 2004 

 

Schlechter Saisonstart der Sportkegler. 
Zum Auftakt der neuen Punkterunde hagelt es Niederlagen. 
(gg) Viel Schatten und nur wenig Licht prägte das Bild des 1. Spieltages der 

Wiesbadener Sportkegler. 7 Siege, 1 Unentschieden und sage und schreibe 15 

Niederlagen – ein rabenschwarzer Auftakt in die neue Saison. Die neuen Kegel 

hielten zwar was sie versprachen und die Ergebnisse konnten sich insgesamt sehen 

lassen. Nur hatte man die Rechnung ohne die Gegner gemacht. So fiel auch gleich 

am Samstag der erste „Tausender“. Gästespieler Jurek Osinski vom SKV Groß-

Zimmern spielte 1001 Holz und besiegelte damit endgültig die Niederlage der SG im 

ersten Heimspiel, die dann auch mit 5421:5542 recht deutlich ausfiel. Besser machte 

es die zweite Garnitur, die nicht nur den Gegner aus Ober-Ramstadt mit einer über 

400 Holz bezwang sondern auch noch im Gesamtergebnis die „Erste“ mit 20 Holz 

übertraf. Für Blau-Gelb gab es im Odenwald nichts zu holen. Auch sie kamen mit 

über 200 Holz auf den schweren Bahnen in Höchst unter die Räder. 4866 Holz ist 

auswärts einfach zu wenig. Die zweite Mannschaft machte es zwar etwas 

spannender (4992:4932), musste in der Bezirksliga aber auch die Punkte bei Adler 

Bischofsheim lassen. 3 x 3 nutzte den Heimvorteil und die neuen Kegel und spielte 

mit 5292 ein Klasseergebnis und heimste völlig verdient die ersten Punkte ein. Den 

KOMET-Damen fehlte in Rüsselsheim das Quäntchen Glück zum Sieg. Mit 8 Holz 

verlor man doch recht unglücklich auch wenn das Gesamtergebnis von 2406 noch 

steigerungsfähig ist. Die Damen vom VfR waren wohl im ersten Hessenliga-Spiel 

übernervös und spielten weit unter ihren Möglichkeiten. Mit 2462:2348 setzte es 

doch eine deutliche Niederlage. Hier ist eine Steigerung im nächsten Heimspiel 

gegen TV Sailauf bitter nötig. Die Regionalliga-Damen von Blau-Gelb mussten trotz 

guter Leistungen (2519) und ersatzgeschwächt die Punkte dem stark aufspielenden 

Gastgeber aus Nauheim (2594) überlassen. Aber auf dieses Ergebnis kann man 

aufbauen und da sollte im nächsten Heimspiel, dann wieder in Stammfomation, auch 

ein Sieg gegen Bensheim möglich sein. Auch die Damen von 3 x 3 mussten am 

ersten Spieltag reisen. Auf den schönen Bahnen in Münster wäre ein Sieg möglich 

gewesen aber am Ende fehlten dann doch 27 Holz. Die zweite Mannschaft der Blau-

Gelb Damen traten zu später Stunde am Sonntag in Mörfelden an und konnten ein 

spannendes Spiel am Ende mit fünf Holz für sich entscheiden. 2322:2327 stand am 

Ende an der Anzeigetafel. Gerade mal Eine regelrechte Aufholjagd starteten die A-



Liga-Spieler der SG Wiesbaden IV. Nachdem man gegen den KSC 59 bereits mit 

über 100 Holz im Rückstand lag, gelang mit tollen Ergebnisse noch die Wende. Am 

Ende stand der Sieg mit 45 Holz Vorsprung fest. Die Herren vom VfR machten es in 

Langen besser als die Damen und spielten mit 2548 Holz fast Bahnrekord und 

kehrten mit zwei verdienten Punkten heim. Eine recht seltene Punkteteilung gab es 

in der B-Liga zwischen 3 x 3 und Kelsterbach. Die Anzeige versprach zunächst einen 

Sieg mit einem Holz für 3x3, doch die war fehlerhaft und so kam es zum 

Unentschieden. Insgesamt wurden sehr gute Einzelergebnisse erzielt: Zehn mal 

wurde die 900er Marke geknackt: Gutteck 967, Sauer 953, Dillmann, M. 936, Plöger 

928, Rauscher 926 (alle SG), Riedel (3x3) 916, Berger 913, Theobald 912, Markerdt 

912 (alle SG), Schäfer, R. (3x3) 905. 100 Kugeln, Damen: Birkmeyer, Ch. 448, 

Röhrig 432, Lehmann, S. 432, Löw 427 (alle Blau-Gelb), Starker 422, Frohring, St. 

422 (beide KOMET), Heckmann, E. 420 (VfR), Guderjahn, P. 419 (KOMET). 100 
Kugeln, Herren: Fritsche (KSC 59) 464, Mumme 455, Zaun 454, Diehl (VfR) 453, 

Stocks 450, Sobolwski 448, Meutes 447, Dey 446, (alle SG), Roben 440, Piesker 

439 (beide VfR), Zimmermann 436 (alle SG), Görner (Condor/DKG) 433, Tschernich 

(Turnerbund) 433. 

 

Ergebnisse: 

Hessenliga, Damen: TuS Rüsselsheim – KOMET Wiesbaden 2414:24006. – 

Frohring, St. 422, Starker 422, Guderjahn, P. 419, Raaber, A. 391, Raaber, S. 382, 

Frohring, A. 370 

BG Riedstadt – VfR Wiesbaden 2462:2348. – Heckmann 420, Dormann 400, Flach 

396, Braun 385, Kühnel 375, Rückert 372. 

Regionalliga B, Herren: SG Wiesbaden – SKV Groß-Zimmern 5421:5542. – 

Gutteck 967, Dillmann, M. 936, Rauscher 926, Berger 913, Bartuschak 859, Braun, 

M./Strambach 820. 

SKC Höchst/Odw. – Blau-Gelb Wiesbaden 5080:4866. – Schäfer 873, Weber 808, 

Bikovic 807, Weintz 804, Suppes, R. 796, Birkmeyer, St. 778. 

Regionalliga B, Damen: RW Nauheim – Blau-Gelb Wiesbaden 2594:2519. – 

Birkmeyer, Ch. 448, Röhrig 432, Lehmann, S. 432, Löw 427, Reichel 395, Schwamb, 

M. 385. 

Gruppenliga, Herren: SG Wiesbaden II – KSC 74 Ober-Ramstadt 5441:5022. – 

Sauer 953, Plöger 928, Theobald 912, Markerdt 912, Dillmann, D. 879, Adrien 857. 

Damen: DJK BW Münster – 3x3 Wiesbaden 2404:2377. – Wand 419, Kopp, P. 

408, Walther 405, Derstroff, M. 397, Engel 376, Ebert, H. 372 



Bezirksliga, Herren: Adler Bischofsheim – Blau-Gelb Wiesbaden II 4993:4932. – 

Barreca 854, Sturm 832, Krüger, D. 820, Suppes, S. 814, Stangenberg, L. 807, 

Wartasch 805. 

3x3 Wiesbaden – RW Nauheim II 5292:5142. – Riedel 916, Schäfer, R. 905, Doerle 

883, Tanz, A. 877, Schäfer, M. 865, Tanz, R. 846 

Bezirksliga, Damen: KSC 73 Mörfelden III – Blau-Gelb Wiesbaden II 2322:2327. – 

Schlünß 414, Birkmeyer, N. 414, Werner 396, Matten 388, Petermann, E. 368, 

Schwamb, B./Zapp, S. 347 

A-Liga I, Herren: TV Lorsbach – Blau-Gelb Wiesbaden III 2351:2338. – Krüger, J. 

429, Erk 399, Krüger, W. 398, Schwamb 389, Hoffmann, M. 381, Stangenberg, Ch. 

342. 

SG Wiesbaden III – SKC 75 Hofheim II 2484:2541. – Zaun 454, Sobolewski 448, 

Meutes 447, Kairies 395, Friedrich 386, Saalfrank/Wolf 354. 

SKV 77 Langen – VfR Wiesbaden 2422:2548. – Diehl 453, Roben 440, Piesker 439, 

Heckmann 419, Schmidt 413, Liedtke 384. 

A-Liga II, Herren: SG Wiesbaden IV – KSC 59 Wiesbaden 2576:2531. – Mumme 

455, Stocks 450, Dey 446, Zimmermann 436, Hasselbach 418, Eichner 371/Fritsche 

464, Kinscher 435, Rheingans, J. 427, Braun 419, Rheingans, D. 396, Strupp 390. 

B-Liga I, Herren: Turnerbund Wiesbaden – SSG Langen III 2497:2541. – 

Tschernich 433, Engert 428, Stein, A. 426, Stein, K. 421, Linse 406, Rexhaus 383. 

SG Condor/DKG Wiesbaden – SV 98 Kelsterbach III 2372:2375. – Görner 433, 

Becker 418, Prillwitz 413, Blaschke 395, Levigion 369, Egger 344. 

SG Wiesbaden V – BW Mörfelden III 2372:2467. – Frank 414, Raaber, D. 407, 

Stauder, B. 404, Dietrich, St. 403, Wenske 388, Guderjahn, G. 356. 

KSF Idstein II –VfR Wiesbaden II 1906:2306. – Swienty 405, Loth 404, Müller 398, 

Tag 374, Purr 325/Klobuch, S. 397, Käbe 391, Rudel, Th. 390, Rudel, M. 382, Höhne 

374, Nett 372. 

B-Liga I, Damen: SG Arheilgen III – 3x3 Wiesbaden II 1546:1517. – Christmann 

383, Platen 383, Derstroff, L. 350, Scharfenberg/Wallmeier 326. 

VfR Wiesbaden II – KC 80 Bensheim 1374:1010. – Klobuch, P. 370, Volk 353, Käbe 

350, Zahn, K. 301 

B-Liga II, Herren: RW Walldorf – Blau-Gelb Wiesbaden IV 2376:2325. – Zapp 

414, Ryan 396, Petermann, P. 392, Neubauer 387, Lehmann, W. 373, Seibert 363. 

3 x 3 Wiesbaden II – SV 98  Kelsterbach II 2458:2458. – Ebert, W. 426, Jahn/Jopp 

425, Deusser 424, Gehrmann 397, Ebert, C. 393, Wallmeier, D. 393. 



C-Liga III, Herren: TV Lorsbach III – Blau-Gelb Wiesbaden V 1541:1473. – 

Petermann, Ch. 387, Schroth 386, Labusch 354, Hieke 346. 

AN Glashütten – KSC 59 Wiesbaden II 1458 : 1475. – Strupp, M. 426, Keim 384, 

Hilsberg, H. 342, Menger 323. 

 

 



Pressebericht zum 2. Spieltag 2004/2005 am 11./12. September 2004 

 

Idsteiner Kegler im Spielrausch 
Heiko Schauß spielt mit 535 Kegel Bahnrekord. 
(gg) Absolutes Highlight am 2. Spieltag war der Auftritt von Heiko Schauß (KSF 

Idstein) in der Sporthalle am 2. Ring. Er erzielte beim Kampf gegen KSC 59 

Wiesbaden in der A-Liga einen neuen Wiesbadener Bahnrekord mit 535 (317/218/0) 

Holz. Auch das Mannschaftsergebnis der Idsteiner mit 2747 Holz wird wohl so 

schnell nicht mehr von einer Mannschaft erzielt werden. Herzlichen Glückwunsch. In 

der Hessenliga bleiben die Damen von KOMET vom Pech verfolgt. Nach dem 

unglücklichen Saisonauftakt ging auch das erste Spiel vor heimischer Kulisse trotz 

starker Leistung (2649) mit 3 Holz verloren. Da nutze auch das tolle Ergebnis von 

Karin Köhler (488) am Ende nichts mehr. Die VfR-Damen blieben ebenfalls im 

zweiten Spiel sieglos. Gegen den TV Sailauf reichten die mageren 2394 Holz bei 

weitem nicht aus. Auch die verletzungsbedingt fehlende Franca Dormann hätte hier 

sicherlich keine Wende mehr bringen können. In der Regionalliga holten sich die SG 

Wiesbaden die ersten Auswärtspunkte auf den Bahnen in Stockstadt. Mit einer 

geschlossenen Mannschaftsleistung und einem stark aufspielenden Bernd Sauer 

(917) fuhr man das Spiel sicher nach Hause. Die Herren von Blau-Gelb mussten 

anerkennen, dass der Gegner einen super Tag erwischt hatte. Trotz dem ersten 

Wiesbadener „Tausender“ der neuen Saison durch Klaus Schäfer (1001) reichte es 

gegen Ginnheim nicht zum Sieg. Auch die 2. Mannschaft spielte ein tolles Ergebnis 

(5285); aber auch hier waren die Gäste aus Dreieichenhain (5366) besser aufgelegt. 

Erfolgreicher agierten die Damen von Blau-Gelb. Gegen SC Bensheim wurde mit 

2510:2395 souverän die ersten beiden Punkte geholt. In der Gruppenliga stand die 

SG Wiesbaden II in Bischofsheim auf verlorenem Posten. Die ersten beiden 

Paarungen hielten noch gut mit aber dann drehten die Schlustarter der Gastgeber 

mächtig auf und es wurde dann doch noch mit 5158:4971 eine klare Niederlage. 

Auch beim Spiel der 3x3-Damen lag der „Heimvorteil“ klar bei den Gästen aus 

Frankfurt. 2432 Holz ist als Heimmannschaft zu wenig, um die Punkte einzufahren. 

Die Herren dagegen nahmen den Schwung aus dem gewonnenen Heimspiel von 

letzter Woche mit nach Mörfelden und siegten mit 5005:5049. 

 

Insgesamt wurden sehr gute Einzelergebnisse erzielt: Herren, 200 Kugeln: Schäfer  

1001, L. Stangenberg 921 (beide Blau-Gelb), Sauer 917 (SG), Weber 885 (Blau-



Gelb), Gutteck 886 (SG), D. Krüger 885 (Blau-Gelb), Rauscher 885 (SG), Bikovic 

883, Wartasch 882, Weintz 881, Sturm 881 (alle Blau-Gelb), M. Dillmann 881 (SG). 

100 Kugeln, Damen: Köhler (488), S. Guderjahn 449 (beide KOMET), Chr. 

Birkmeyer 446 (Blau-Gelb), St. Frohring 445, I. Kopp 445 (3x3), Matten 441 (Blau-

Gelb), P. Guderjahn 437 (KOMET), Löw 436, S. Lehmann 433 (beide Blau-Gelb) 100 
Kugeln, Herren: Schauß 535, Jordan 476, Wilhelm 475 (alle Idstein), Schwamb 471, 

W. Krüger 465, J. Krüger 462, (alle Blau-Gelb), M. Strupp (KSC 59) 461, Erk 453 

(Blau-Gelb), M. Swienty 441 (Idstein), Diehl 440 (VfR) 

 

Ergebnisse: 

Hessenliga, Damen: KOMET Wiesbaden – SG Blau-Gelb Frankfurt 2649:2652. – 

Köhler 488, S. Guderjahn 449, St. Frohring 445, P. Guderjahn 437, A. Frohring 429, 

A. Raaber 401 

VfR Wiesbaden – TV Sailauf 2394:2534. – Heckmann 421, Rückert 410, Flach 403, 

Kühnel 399, Braun 392, Klobuch 369. 

Regionalliga B, Herren: SW Stockstadt – SG Wiesbaden 5120:5288. – Sauer 

917, Gutteck 886, Rauscher 885, M. Dillmann 881, M. Braun 875, Berger 844. 

Blau-Gelb Wiesbaden – VKH Ginnheim 5372:5460. – Schäfer 1001, Weber 885, 

Bikovic 883, Weintz 881, Wölfl 867, R. Suppes/St. Birkmeyer 855 (429/426) 

Regionalliga B, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden – SC Bensheim 2510:2395. – 

Chjr. Birkmeyer 446, Löw 436, S. Lehmann 433, Schlünß 419, Röhrig 390, Reichel 

386. 

Gruppenliga, Herren: SG Blaulicht Bischofsheim –SG Wiesbaden 5158:4971. – 

D. Dillmann 870, Theobald 851, Plöger 850, Adrien 829, Bartuschak 804, Markerdt 

767. 

Damen: 3x3 Wiesbaden – SG Blau-Gelb Frankfurt II 2432:2528. – I. Kopp 443, M. 

Derstroff 410, Lorenz 407, P. Kopp 395, Ebert 393, Engel/Wand 384.  

Bezirksliga, Herren:Blau-Gelb Wiesbaden II – TV Dreieichenhain 5285:5366. – L. 

Stangenberg 921, D. Krüger 885, Wartasch 882, Sturm 881, Barreca 878, S. Suppes 

838. 

Blau-Weiß Mörfelden – 3x3 Wiesbaden 5005:5049. – R. Tanz 863, M. Schäfer 

862, Doerle 855, R. Schäfer 836, Riedel 825, A. Tanz 808. 

Bezirksliga, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden II –  SSG Langen 2412:2365. – Matten 

441, N. Birkmeyer 411, E. Petermann 394, M. Schwamb 394, Zapp 392, Werner 380. 

A-Liga I, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden III – SKV 77 Langen 2652:2502. – 

Schwamb 471, W. Krüger 465, J. Krüger 462, Erk 453, M. Hoffmann 401, Ryan 400. 



VfR Wiesbaden – SG Wiesbaden III 2477:2408. – Diehl 440, Schmidt 438, 

Heckmann 407, Piesker 400, Liedtke 397, Röben 395/Karies 427, Zaun 425, Mumme 

417, Saalfrank 400, Sobolewski 383, Meutes 356. 

A-Liga II, Herren: TuS Rüsselsheim II – SG Wiesbaden IV 2265:2211. –Friedrich 

411, Eichner 384, Zimmermann/Th. Braun 367, Hasselbach 365, Stocks 354, 

Schiebener 334 

KSC 59 Wiesbaden – KSF Idstein 2522:2747. – M. Strupp 461, Fritzsche 435, 

Kinscher 415, J. Strupp 407, D. Braun 402, J. Rheingans 402/Schauß 535, Jordan 

476, Wilhelm 475, Swienty 441, Zollner 420, Walter 400 

B-Liga I, Herren: Turnerbund Wiesbaden (kein Spielbericht) 

SG Condor/DKG (kein Spielbericht) 

SV 98 Kelsterbach III – SG Wiesbaden V 2247:2274. – St. Dietrich 409, D. Stauder 

389, Frank 382, B. Stauder 377, D. Raaber 372, Wenske 345. 

KSF Idstein II (kein Spielbericht) 

B-Liga I, Damen: 3x3 Wiesbaden II (kein Spielbericht) 

Stockstadt – VfR Wiesbaden 1474:1428  – Volk 401, Käbe 379, Molkenthin 343, 

Zahn 301. 

KOMET Wiesbaden II – DSK Darmstadt 1646:1409. – S. Raaber 437, Braun 412, 

Dietrich 399, Liebold 398. 

B-Liga II, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden IV – SG AR Kelsterbach 2303:2372. – P. 

Petermann 417, Neubauer 417, Seibert 399, Degen 386, Zapp 364, 

Blattert/Lehmann 320. 

VfR Wiesbaden II – 3 x 3 Wiesbaden II 2243:1733. – C. Ebert 388, Deußer 385, D. 

Wallmeier 336, Jahn 313, (W. Ebert und Jopp mussten verletzt aufgeben). 

C-Liga II, Herren: VfR Wiesbaden III – TG Hochheim 1470:1408. – Flach 406, 

Zieger 369, K.-H. Funk 348, St. Funk 347. 

C-Liga III, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden V – SKV 77 Langen 1540:1551. – 

Schroth 423, Ch. Petermann 412, Hieke 375, Greiner 330. 

KSC 59 Wiesbaden II – TV Lorsbach 1528:1637. – Keim 403, D. Rheingans 400, 

Hilsberg 363, Oha 362. 

 

 



Pressebericht zum 3. Spieltag 2004/2005 am 18./19. September 2004 

 

Derby-Stimmung am 2. Ring. 
3x3 und Blau-Gelb liefern sich spannendes Duell. A-Jugendlicher Marc 
Hoffmann spielt hervorragende 471 Holz. 
(gg) Spannende Spiele, tolle Ergebnisse und kuriose Spielverläufe – das prägte den 

3. Spieltag der Sportkegler. In der Hessenliga der Damen gab es wieder keine 

Erfolgsmeldung. Sowohl die Damen von KOMET in Bockenheim, als auch der VfR in 

Rüsselsheim standen auf verlorenem Posten. „Gut, dass jetzt zwei Wochen Pause 

ist“, wird sich da die ein oder andere Spielerin denken. In der Regionalliga gewannn 

die SG Wiesbaden ihr erstes Heimspiel gegen SG 74 Darmstadt, während Blau-Gelb 

wieder einmal auswärts nicht punkten konnte und bereits die dritte Niederlage 

kassierte. Das kurioseste Spiel des Wochenendes fand in der Grupüpenliga 

zwischen SG Wiesbaden II und TuS Rüsselsheim statt. 100 Kugeln vor Ende der 

Partie stand die SG eigentlich schon als Sieger fest, als sich Schlussspieler 

Bartuschak (475) verletzte. Da schon einmal ausgewechselt wurde, musste jetzt 

Jürgen Hesse als zweiter Ersatzmann auf die Bahn. Verletzungsbedingt trainiert er 

schon seit Monaten nur mit dem linken Wurfarm. Auch die ersten 50 Kugeln spielte 

er mit „links“. Der Vorsprung schmolz deshalb immer mehr. Nun entschied er sich 

doch, trotz Schmerzen, mit „rechts“ zu spielen und sicherte damit seiner Mannschaft 

die zwei Punkte. In der Bezirksliga kam es zum Derby zwischen 3x3 und Blau-Gelb 

II, das 3x3 nach spannendem Spielverlauf mit 8 Holz für sich entscheiden konnte. 

Ein weiteres Derby auf hohem Niveau fand in der A-Liga statt. SG Wiesbaden II 

gegen Blau-Gelb III. Am Ende stand Blau-Gelb als Sieger fest, nicht zuletzt wegen 

der herausragenden Leistung von A-Jugend Spieler Marc Hoffmann (471). 

In der Regionalliga der Damen verlor Blau-Gelb unglücklich bei RW Walldorf. Nur 9 

Holz fehlten zum wichtigen Auswärtssieg. Sehr nervenstark präsentierten sich die 

Damen von 3x3 in Darmstadt. Die Schlussachse Ingrid Kopp/Maria Lorenz (442/440) 

machten 85 „Gute“ und sicherten so ihrer Mannschaft mit 28 Holz Vorsprung den 

Sieg. Die zweite Mannschaft, die ebenfalls im Darmstädter Orpheum antrat, lieferte 

das zweite Unentschieden der Saison. 

 

Herren, 200 Kugeln: Gutteck 953, Plöger 938, D. Dillmann 936, M. Dillmann 928, 

Rauscher 926 (alle SG Wiesbaden), A. Tanz 917 (3x3) Sauer 913 (SG), W. 

Wartasch 908, Barreca 890 (Blau-Gelb), M. Braun 887 (SG), Doerle 887 (3x3) 100 



Kugeln, Damen: I. Kopp 442 (3x3), Starker 441, Köhler 440 (beide KOMET), Lorenz 

440 (3x3), Ch. Birkmeyer 436, S. Lehmann 428 (Blau-Gelb), Wand 422, M. Derstroff 

420 (beide 3x3), Röhrig 419 (Blau-Gelb) 100 Kugeln, Herren: M. Hoffmann 471 (A-

Jugend/Blau-Gelb), J. Krüger 453 (Blau-Gelb), Linse 452 (Turnerbund), Dietrich 448, 

(A-Jugend/SG), Meutes 443, Mumme 443, Kairies 441 (alle SG), Schwamb 438, 

Degen 436 (beide Blau-Gelb), Rexhaus 436 (Turnerbund), Sobolewski 433 (SG), 

Ryan 430 (Blau-Gelb), Kriewat 429, Schmidt 429 (VfR), Giardina 427 (beide 

Turnerbund), Hasselbach 427 (SG), Swienty 427 (KSF Idstein), Walther 426, W. 

Ebert 425 (beide 3x3), Eichner 425 (SG), Friedrich 423 (A-Jugend/SG), Nett 423 

(VfR), Saalfrank 420 (SG), Tschernich 420 (Turnerbund),  

 

Ergebnisse: 

Hessenliga, Damen: Eintracht Bockenheim – KOMET Wiesbaden 2561:2478. – 

Starker 441, Köhler 440, St. Frohring 414, P. Guderjahn 410, A. Frohring 397, S. 

Guderjahn 376. 

TuS Rüsselsheim – VfR Wiesbaden 2433:2300. – Heckmann 410, Rückert 389, 

Volk 386, Klobuch 375, Braun 373, Kühnel 367.. 

Regionalliga B, Herren: SG Wiesbaden – SG 74 Darmstadt 5476:5325. – Gutteck 

953, M. Dillmann 928, Rauscher 926, Sauer 913, M. Braun 887, Berger 869. 

DK 11/KCF Darmstadt – Blau-Gelb Wiesbaden 5504:5166 (kein Spielbericht) 
Regionalliga B, Damen: RW Walldorf – Blau-Gelb Wiesbaden 2517:2509. – Ch. 

Birkmeyer 436, S. Lehmann 428, P. Reichel 420, Röhrig 419, Löw 416, Schlünß 390. 

Gruppenliga, Herren: SG Wiesbaden II – TuS Rüsselsheim 5250:5220. – Plöger 

938, D. Dillmann 936, Markerdt 875, Bartuschak/Hesse 853, Adrien 832, 

Theobald/Westermann 816. 

Damen: SC Darmstadt – 3x3 Wiesbaden 2490:2518. – I. Kopp 442, Lorenz 440, 

Wand 422, M. Derstroff 420, P. Kopp 403, Ebert 391. 

Bezirksliga, Herren: 3x3 Wiesbaden – Blau-Gelb Wiesbaden II 5216:5208. – 3x3: 

A. Tanz 917, Doerle 887, Riedel 878, R. Schäfer 869, R. Tanz 854, Deußer 

811/Blau-Gelb: Wartasch 908, Barreca 890, Sturm 862, St. Birkmeyer 856, 

Stangenberg 846, S. Suppes 846. 

Bezirksliga, Damen: KSF Idstein – Blau-Gelb Wiesbaden II 2118:2248. – M. 

Schwamb 400, P. Kühne 387, Zapp 385, E. Petermann 375, Matten 356, Werner 

345. 

A-Liga I, Herren: SG Wiesbaden III – Blau-Gelb Wiesbaden III 2590:2618. – SG: 

Meutes 443, Mumme 443, Kairies 441, Sobolewski 433. Saalfrank 420, Dey 



410./Blau-Gelb: M. Hoffmann 471, J. Krüger 453, Schwamb 438, Ryan 430, Erk 415, 

W. Krüger 411. 

SG Meteor/RW Mörfelden III – VfR Wiesbaden 2552:2407. – Schmidt 429, Diehl 

414, Heckmann 406, Röben 402, Liedtke 394, Piesker 362. 

A-Liga II, Herren: SG Wiesbaden IV – SKV Nauheim 2483:2601. – Hasselbach 

427, Eichner 425, Friedrich 423, Albutat 413, Stocks 405, Wolf 390 

KSF Idstein – TuS Rüsselsheim II 2401:2370. – Wilhelm 411, Schauß 410, Zollner 

401, Loth 396, M. Swienty 395, H.-U. Walter 388 

B-Liga I, Herren: Turnerbund Wiesbaden – BW Mörfelden II 2573:2411. – Linse 

452, Rexhaus 436, Kriewat 429, Giardina 427, Tschernich 420, A. Stein 409. 

SG Wiesbaden V – SG Sportfreunde Groß-Gerau III. – Dietrich 448, D. Raaber 

399, Wenske 389, G. Guderjahn 372, Herzig 371, Frank 342. 

KSF Idstein II – BW Mörfelden III. – G. Swienty 427, Müller 403, kaltwasser 400, 

Tag 377, T. Walter 365, Seel/Darr 342. 

B-Liga I, Damen: DSM 84 Darmstadt – 3x3 Wiesbaden II 1539:1539. – Christmann 

400, L. Derstroff 386, Engel 385, Platen 368. 

KSSC Breuberg – KOMET Wiesbaden II 1420:1498. – Braun 412, S. Raaber 406, 

Dietrich 366, A. Raaber 314. 

B-Liga II, Herren: SKC 75 Hofheim III – Blau-Gelb Wiesbaden IV 2337:2314. – P. 

Petermann 396, Zapp 394, W. Lehmann 390, Blattert 388, Neubauer 381, Seibert 

365. 

SV 98 Kelsterbach II – VfR Wiesbaden II 2408:2446. – Nett 423, Flach 421, Käbe 

418, Klobuch 409, Höhne 392, Wagner 383. 

3 x 3 Wiesbaden II – RW Nauheim III 2373:2473. – Walther 426, W. Ebert 425, 

Wallmeier 391, Jahn 383, Jopp 382, C. Ebert 366. 

C-Liga II, Herren: Adler Bischofsheim II – VfR Wiesbaden III 1643:1465. – Rudel 

394, Fischer 387, Funk 347, Zieger 337. 

C-Liga III, Herren: TuS Rüsselsheim III – Blau-Gelb Wiesbaden V 1492:1551. – 

Degen 436, Ch. Petermann 406, Hieke 397, Greiner 312. 

KSC 59 Wiesbaden II – SG Blaulicht Bischofsheim 1533:1506. – J. Rheingans 

414, D. Rheingans 384, Hilsberg 377, Schembs 358. 

 

 



Pressebericht zum 4. Spieltag 2004/2005 am 9./10. Oktober 2004 

 

KOMET-Damen holen erste Punkte in der Hessenliga 
Blau-Gelb Herren müssen trotz Sieg um die Punkte zittern/A-Jugend 
feiert Landesliga-Debüt. 
(gg) Nach drei Niederlagen in Folge feierten die Damen von KOMET endlich ihren 

ersten Sieg. Mit einem hart umkämpften 2666:2623 gegen Aufsteiger KSC 

Frammersbach gelang wiederum eine starke Heimleistung, die diesmal auch mit 

Punkten belohnt wurde. Nach einer starken Startpaarung mit Susanne Starker (451) 

und Andrea Frohring (438) lag man bereits mit 37 Holz in Front. Die Mittelpaarung 

mit Sabrina Raaber (426) und Stefanie Frohring (450) büßten allerdings gegen ihre 

Gegnerinnen, die beide persönliche Bestleistung spielten (468/446), Holz ein, so das 

die Schlussachse mit Karin Köhler (461) und Petra Guderjahn (440) ihr ganzes 

Können zeigen musste, um den Sieg dann letztendlich sicher nach Hause zu fahren. 

Die VfR-Damen hinken weiter ihren guten Leistungen aus dem Vorjahr hinterher. Mit 

2437:2497 gegen Blau-Gelb Frankfurt ging auch das vierte Spiel in Folge verloren. 

Auch beim nächsten Auswärtsspiel bei der heimstarken Eintracht aus Frankfurt-

Bockenheim hängen die Trauben recht hoch. Aber vielleicht gelingt ja auch eine 

Überraschung. In der Regionalliga B der Herren spielte sich Blau-Gelb bei ihrem 

Heimspiel gegen Fortuna Offenbach in einen Spielrausch. In Vorfreude auf das 

traditionelle Oktoberfest am Abend gelang eine hervorragende Leistung mit 

5559:5355 Holz. Bleibt abzuwarten, ob die Punkte den Blau-Gelben erhalten bleiben, 

denn der Gegner aus Offenbach hat gegen die Wertung des Spiels Protest eingelegt.  

Die SG Wiesbaden trat in Gräfenhausen an. Trotz dem Bahnrekord von Christoph 

Gutteck mit 1010 Holz, unterlag man unglücklich mit nur drei Holz. Die zweite 

Mannschaft verlor ebenfalls knapp mit elf Holz bei der SG Praunheim. 

Die Blau-Gelb Damen hatten wohl das Oktoberfest noch in den Beinen und spielten 

mit 2431 Holz ein mäßiges Ergebnis und mussten die Punkte dem Gast von der SG 

Ginnheim überlassen.  

Eine starke Vorstellung boten die Damen von 3x3 in der Gruppenliga. Mit dem 

2595:2410 Heimsieg gegen die 2. Mannschaft des Bundesligisten aus Lorsch gelang 

ein souveräner Kantersieg. 

Die 2. Mannschaft der Blau-Gelb Herren machten es spannend. Mit 5205:5195 Holz 

gelang nach spannendem Spielverlauf ein wichtiger Heimsieg in der Bezirksliga.  



Die Herren von 3x3 mussten auf den schweren Bahnen beim TV Dreieichenhain 

nicht zu überzeugen und verloren nach schwachem Spiel mit 4971:4806. 

Die männliche A-Jugend des VWSK hatte am vergangenen Wochenende den ersten 

von sechs Spieltagen in der Hessenliga und erzielte mit 1639 Holz ein achtbares 

Ergebnis. Vor allem Daniel Raaber (443) und Steffen Dietrich (429) landeten mit 

ihren Ergebnissen gleich unter den Top-Ten. Christian Petermann (386) und Carsten 

Friedrich (381) können hier noch zulegen. Insgesamt belegt die Mannschaft im 

Moment Rang 5, dicht hinter Stockstadt und Rothenbergen. Die beiden 

Erstplatzierten Teams aus Aschaffenburg (1758) und Heppenheim (1726) zeigten 

gleich zu Beginn der Runde ihre Klasse. 

In der Bezirksliga-Runde der B-Jugend landeten die Nachwuchsspieler in ihrem 

ersten Spiel gleich den ersten Sieg. Mit 877:842 gegen den KBV Kelsterbach. Es 

spielten Wagner 326, Bouchoucha 303, Schneider 249 (aK), Scherer 248. 

 

Herren, 200 Kugeln: Gutteck 1010 (SG), Weber 975, Bikovic 952, K. Schäfer 931, 

Weintz 924, R. Suppes 914 (alle Blau-Gelb), M. Braun 906 (SG), Wartasch 904 

(Blau-Gelb), Bartuschak 900 (SG), Barreca 888, Sturm 879, L. Stangenberg 874 (alle 

Blau-Gelb) 

Herren, 100 Kugeln: Erk 462 (Blau-Gelb), M. Strupp 456 (KSC 59), S. Suppes 454, 

Labusch 453 (beide Blau-Gelb), M. Swienty 440, Darr 440 (beide Idstein), Schwamb 

438 (Blau-Gelb), Zollner 437 (Idstein), Zaun 436 (SG), Schauß 435, Jordan 431 

(beide Idstein), Kairies 431 (SG), J. Becker 428 (Condor/DKG), Keim 431, J. Strupp 

426, Kinscher 426 (alle KSC 59), G. Swienty 426 (Idstein) 

Damen: Köhler 461, Starker 451, St. Frohring 450 (alle KOMET), Lorenz 442, M. 

Derstroff 441, I. Kopp 440 (alle 3x3), P. Guderjahn 440, A. Frohring 438 (beide 

KOMET), P. Kopp 438 (3x3), Schlünß 433 (Blau-Gelb), Zapp 427 (Blau-Gelb), Wand 

426 (3x3), S. Raaber 426 (KOMET), Ch. Birkmeyer 426 (Blau-Gelb). 

 

Ergebnisse: 
Hessenliga, Damen: KOMET Wiesbaden – KSC Frammersbach 2666:2623. – 

Köhler 461, Starker 451, St. Frohring 450, P. Guderjahn 440, A. Frohring 438, S. 

Raaber 426. 

VfR Wiesbaden – SG Blau-Gelb Frankfurt 2437:2497. – (Einzelergebnisse liegen 

nicht vor) 



Regionalliga B, Herren: SKG Gräfenhausen – SG Wiesbaden 5346:5343. – 

Gutteck 1010, M. Braun 906, Sauer 876, M. Dillmann 859, Berger 850, Rauscher 

842. 

Blau-Gelb Wiesbaden – Fortuna Offenbach 5559:5355. – Weber 975, Bikovic 952, 

Schäfer 931, Weintz 924, R. Suppes 914, Wölfl 863. 

Regionalliga B, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden – SG Ginnheim 2431:2536. – 

Schlünß 433, Ch. Birkmeyer 426, S. Lehmann 422, Löw 403, Reichel 375, 

Röhrig/Matten 372. 

Damen: 3x3 Wiesbaden – Kriemhild Lorsch II 2595:2410. – Lorenz 442, M. 

Derstroff 441, I. Kopp 440, P. Kopp 438, Wand 426, Ebert 408.  

Gruppenliga, Herren: SG Praunheim – SG Wiesbaden II 5106:5095. – 

(Einzelergebnisse liegen nicht vor) 

Bezirksliga, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden II – SSG Langen 5205:5195. – 

Wartasch 904, Barreca 888, Sturm 879, L. Stangenberg 874, St. Birkmeyer 830, D. 

Krüger 830. 

TV Dreieichenhain – 3x3 Wiesbaden 4971:4806. – M. Schäfer 855, Doerle 815, R. 

Tanz 803, Walther 795, Riedel 776, A. Tanz 762. 

Bezirksliga, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden II –  Phönix Mörfelden 2392:2567. – 

Zapp 427, P. Kühne 416, B. Schwamb 400, N. Birkmeyer 389, M. Schwamb 387, 

Werner 373.  

SG Fortuna/DKC Kelsterbach III – KSF Idstein 2239:2295. – Loth 404, Schmidt 

385, Speier 384, Swienty 384, Walter 380, Weimar 358. 

A-Liga I, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden III – SG Meteor/RW Mörfelden 
2537:2474. – Erk 462, S. Suppes 454, Schwamb 438, W. Krüger 415, Ch. 

Petermann 400, Schroth 368. 

SKV 77 Langen – SG Wiesbaden III 2527:2481. – Zaun 436, Kairies 431, Saalfrank 

418, Dietrich 400, Sobolewski 400, Meutes 396. 

A-Liga II, Herren: KSC 59 Wiesbaden – SSG Langen II 2588:2501. – M. Strupp 

456, Braun 437, Keim 431, Kinscher 426, J. Strupp 426, Fritzsche 412. 

TV Dreieichenhain II – SG Wiesbaden IV 2340:2286. – Hasselbach 423, Albutat 

406, Friedrich 370, Stocks 367, Eichner 365, Zimmermann 355. 

SKV Nauheim – KSF Idstein 2558:2517. – M. Swienty 440, Zollner 437, Schauß 

435, Jordan 431, H.-U. Walter 388, Wilhelm 386. 

B-Liga I, Herren: SG Condor/DKG 1900 Wiesbaden – SG Wiesbaden V 
2456:2401. – Wolf 414, Radloff 412, D. Raaber 410, D. Stauder 409, Frank 380, B. 

Stauder 376. 



B-Liga I, Damen: 3x3 Wiesbaden II – KSSC Breuberg II 1615:1537. – L. Derstroff 

416, Christmann 412, Walther 395, Engel 392. 

B-Liga II, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden IV – KSF Idstein II 2422:2423. P. 

Petermann 446, Neubauer 422, Zapp 415, Blattert 394, Lehmann 378, Seibert 

367/Darr 440, G. Swienty 426, Kaltwasser 402, Tag 396, Loth 395, Seel 364. 

C-Liga III, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden V – KSF Idstein III 1579:1627. – Labusch 

453, E. Petermann 420, Hieke 373, Greiner 333/T. Walter 448, Deufel 447, Purr 368, 

Witte 364. 

SKC 75 Hofheim IV – KSC 59 Wiesbaden II 1475:1404. – D. Rheingans 367, Oha 

356, Schembs 341, H. Hilsberg 340. 

 

 



Pressebericht zum 5. Spieltag 2004/2005 am 16./17. Oktober 2004 

 

SG Wiesbaden holt sich im Derby gegen Blau-Gelb mit 
Klubrekord die Punkte. 
A-Jugendlicher Daniel Raaber spielt sensationelle 482 Holz. 
(gg) Wieder keine Punkte für die Wiesbadener Hessenliga-Teams. KOMET kam in 

Mühlheim auf keinen grünen Zweig und verlor mit 2539:2447. Einzig Susanne 

Starker (434) und Andrea Frohring (421) konnten überzeugen. Ausschlag gebend für 

die Niederlage war in erster Linie das schwache Spiel in die Vollen. Mit nunmehr 2:8 

Punkten liegen die Damen auf Platz 9 und sollten beim nächsten Spiel in 14 Tagen in 

Riedstadt  punkten, um nicht den Anschluß an das Mittelfeld zu verlieren.  

Nach der erneuten Niederlage des VfR in Frankfurt-Bockenheim mit 2495:2362 

liegen die Damen mit 0:10 Punkten am Tabellenende. Hier muss schleunigst eine 

Leistungssteigerung erfolgen, will man nicht frühzeitig als Absteiger Nr. 1 

abgestempelt werden. Nächste Gelegenheit wäre das Heimspiel gegen Mitaufsteiger 

KSC Frammersbach. 

Wieder einmal war Derby-Stimmung in der Halle am 2. Ring. Das mit Spannung 

erwartete Regionalliga-Duell zwischen SG Wiesbaden und Blau-Gelb hielt was es 

versprach. Die zahlreichen Zuschauer erlebten eine spannende und hochklassige 

Partie. Mit neuem Klubrekord von 5617 Holz behielten die SG-Spieler die Oberhand 

gegen einen gleichwertigen Gegner, der mit 5573 Holz ebenfalls eine hervorragende 

Vorstellung bot. Mit Marcus Dillmann (998) stellte die SG dann auch den besten 

Spieler des gesamten Spieltages. Auch in den anderen Heimspielen boten die 

Akteure des VWSK herausragende Resultate. Außer mit der 1. Mannschaft ezielten 

auch die dritte (2664), vierte (2628) und fünfte Mannschaft (2556) der SG einen 

neuen Mannschafts-Klubrekord. Alfred Albutat sorgte an diesem Spieltag für das 

Top-Ergebnis über 100 Kugeln. Mit 491 Holz verfehlte er nur knapp die magischen 

„500“. Mindestens genauso hoch wenn nicht höher ist das Ergebnis des erst 14-

Jährigen Daniel Raaber zu werten. In seinem fünften Spiel mit der „großen“ Kugel für 

die SG spielte er mit unglaublichen 482 Holz eine neue persönliche Bestleistung. 

Auch die anderen A-Jugendlichen spielten in ihren Clubs tolle Ergebnisse. Carsten 

Friedrich (452), Christian Petermann (434), Steffen Dietrich (418), Marc Hoffmann 

(414). 

In der Gruppenliga der Damen musste sich 3x3 wieder einmal auswärts mit einer 

Niederlage abfinden. Nach dem glänzenden Ergebnis beim letzten Heimspiel zog 



man auf den schweren Bahnen in Bischofsheim mit 2368:2345 den Kürzeren. Auch 

die Blau-Gelb Damen kamen ohne Punkte aus Riedstadt zurück. Mit 2406:2386 fiel 

die Niederlage gegen TV Erfelden ebenfalls sehr knapp aus. 

Die zweite Mannschaft von Blau-Gelb holte sich in der Bezirksliga zwei wichtige 

Auswärtspunkte bei Gut-Holz Nauheim. Mit 4934:5076 Holz fiel der Sieg recht 

deutlich aus. Weniger Glück hatten die Männer von 3x3. Sehr gut gespielt und doch 

verloren. Ganze fünf Holz (5211:5215) fehlten am Ende zum Sieg gegen Adler 

Bischofsheim. 

Keine Punkte für die Damen II von Blau-Gelb in der Bezirksliga. Gegen Hofheim 

(2359:2296) reichte das gute Ergebnis von Martina Schwamb (414) nicht zum Sieg. 

Besser machten es die Idsteiner Damen zu Hause gegen den SKV Nauheim. Mit 

dem knappsten aller Ergebnisse (2232:2231) behielt man die Oberhand. 

In der A-Liga holte sich die SG III die ersten beiden Punkte. Mit 2664:2657 gegen TV 

Lorsbach bewiesen die Akteure nicht nur Nervenstärke, sondern stellten auch noch 

einen neuen Mannschaftsrekord auf. Auch Blau-Gelb III gewann ihr Auswärtsspiel in 

Groß-Gerau mit 2412:2507 und hat somit die Tabellenführung verteidigt. Die vierte 

Mannschaft der SG hatte weniger Glück. Mit 2628 Holz gelang zwar auch ihr ein 

neuer Mannschaftsrekord, doch spielte auch der Gegner aus Mörfelden mit 2724 

Holz ein Traumergebnis. Die VfR Herren spielten auf den neuen „Plattenbahnen“ in 

Kelsterbach groß auf, mussten sich ber dennoch äußerst knapp mit 2589:2582 

geschlagen geben. Ob wohl sich Volker Schmidt (448) und Manfred Diehl (462) als 

Schlussachse noch mal mächtig ins Zeug legten, reichte es nicht zum Sieg. 

 

Herren, 200 Kugeln: M. Dillmann 998 (SG), Weintz 964 Blau-Gelb), Gutteck 955 

(SG), R. Suppes 950 (Blau-Gelb), Berger 949, Sauer 942 (beide SG), Wölfl 935, 

Weber 923, D. Krüger 907, Bikovic 894 (alle Blau-Gelb), Riedel 893 (3x3), M. Braun 

892 (SG), M. Schäfer 890, Doerle 889 (beide 3x3), Degen 885 (Blau-Gelb), 

Bartuschak 881 (SG), L. Stangenberg 876 (Blau-Gelb), A. Tanz 869 (3x3), Wartasch 

860 (Blau-Gelb), Walther 852 (3x3), S. Suppes 851 (Blau-Gelb). 

Herren, 100 Kugeln: Albutat 491, D. Raaber 482, Adrien 464, Dey 462 (alle SG), 

Diehl 462 (VfR), Wolf 461, Hasselbach 454, Friedrich 452, Mumme 451 (alle SG), 

Neubauer 450 (Blau-Gelb), Schmidt 448 (VfR), Ryan 443 (Blau-Gelb), Zaun 443 

(SG), Heckmann 442 (VfR), Birkmeyer 441 (Blau-Gelb), W. Ebert 441 (3x3), 

Schiebener 439 (SG), Wilhelm 439 (Idstein), W. Krüger 437, Chr. Petermann 434 

(beide Blau-Gelb), Zollner 431, Jordan 427 (beide Idstein), Saalfrank 426 (SG), 

Gehrmann 424 (3x3), Zapp 423 (Blau-Gelb), Herzig 421, Frank 421 (beide SG). 



Damen: S. Guderjahn 459, Starker 434 (beide KOMET), Walther 436 (3x3), 

Dorrmann 433 (VfR), Röhrig 432 (Blau-Gelb), A. Frohring 421 (KOMET), Braun 419, 

Heckmann 415 (beide VfR), L. Derstroff 415 (3x3), M. Schwamb 414 (Blau-Gelb), 

Lorenz 413, M. Derstroff 410 (beide 3x3). 

 

Ergebnisse: 
Hessenliga, Damen: SCO Mühlheim – KOMET Wiesbaden 2539:2447. –Starker 

434, A. Frohring 421, Köhler 406, St. Frohring 3989, P. Guderjahn 397, S. Raaber 

390. 

Eintracht Bockenheim – VfR Wiesbaden –. – Dormann 433, Braun 419, Heckmann 

415, Rückert 405, Klobuch 354, Flach/Volk 336. 

Regionalliga B, Herren: SG Wiesbaden – Blau-Gelb Wiesbaden 5617:5573. – M. 

Dillmann 998, Gutteck 955, Berger 949, Sauer 942, M. Braun 892, Bartuschak 881. 

Gruppenliga, Damen: TV Erfelden – Blau-Gelb Wiesbaden 2406:2386. – Röhrig 

432, Ch. Birkmeyer 403, Schlünß 401, Löw 398, S. Lehmann 376, Reichel 376. 

SG Blaulicht Bischofsheim – 3x3 Wiesbaden 2368:2345. – Lorenz 413, M. 

Derstroff 410, P. Kopp 403, Ebert 385, Wand 379, Engel 355.  

Bezirksliga, Herren: Gut Holz Nauheim – Blau-Gelb Wiesbaden II 4934:5076. – 

Degen 885, L. Stangenberg 876, Wartasch 860, S. Suppes 851, Barreca 826, Sturm 

778.. 

3x3 Wiesbaden – Adler Bischofsheim 5211:5215 . – Riedel 893, M. Schäfer 890, 

Doerle 889, A. Tanz 869, Walther 852, R. Tanz 818. 

Bezirksliga, Damen: SKC 75 Hofheim – Blau-Gelb Wiesbaden II 2359:2296. – M. 

Schwamb 414, Zapp 393, Kühne 390, Matten 387, Werner 373, B. Schwamb 339. 

KSF Idstein – SKV Nauheim 2232:2231. – Walter 407, B. Witte 406, Speier 394, 

Swienty 392, Schmidt 320, N. Witte 313. 

A-Liga I, Herren: Spfr. Groß-Gerau II – Blau-Gelb Wiesbaden III 2412:2507. – 

Birkmeyer 441, W. Krüger 437, Chr. Petermann 434, Erk 410, J. Krüger 403, 

Schwamb 382. 

SG Wiesbaden III – TV Lorsbach 2664:2657. – Adrien 464, Dey 462, Mumme 451, 

Zaun 443, Saalfrank 426, Dietrich 418. 

SV 98 Kelsterbach – VfR Wiesbaden 2589:2582. – Diehl 462, Schmidt 448, 

Heckmann 442, Röben 422, Flach 414, Piesker 394. 

A-Liga II, Herren: SG Wiesbaden IV – KCR Mörfelden 2628:2724. – Albutat 491, 

Wolf 461, Hasselbach 454, Friedrich 452, Stocks 399, Eichner 371. 



KSF Idstein – TV Dreieichenhain II 2495:2378. –Wilhelm 439, Zollner 431, Jordan 

427, Schauß 412, H.-U. Walter 400, M. Loth 386. 

B-Liga I, Herren: SG Wiesbaden V – Fortuna Flörsheim 2556:2564. – D. Raaber 

482, Schiebener 439, Herzig 421, Frank 421, Radloff 401, D. Stauder 392. 

B-Liga I, Damen: KOMET Wiesbaden II – 3x3 Wiesbaden II 1594:1575. – S. 

Guderjahn 459, Braun 407, Dietrich 376, Schell 352/Walther 436, L. Derstroff 415, 

Christmann 406, Wallmeier 318. 

B-Liga II, Herren: 3x3 Wiesbaden II – Blau-Gelb Wiesbaden IV 2406:2518. – W. 

Ebert 441, Gehrmann 424, Deußer 410, Wallmeier 385, R. Schäfer 384, C. Ebert 

362/Neubauer 450, Ryan 443, Zapp 423, Hoffmann 414, P. Petermann 405, Seibert 

383. 

KSF Idstein II – SG Kelsterbach III 2259:2249. – Tag 396, G. Swienty 392, Müller 

376, Darr 372, Kaltwasser 362, Seel 361. 

C-Liga III, Herren: AN Glashütten – Blau-Gelb Wiesbaden V 1489:1500. – Hieke 

397, W. Lehmann 394, E. Petermann 372, Labusch 337. 

KSF Idstein II – SKV 77 Langen II 1563:1445. Gruszlak 416, Purr 405, T. Walter 

387, Deufel 355 

 



Pressebericht zum 6. Spieltag 2004/2005 am 30./31. Oktober 2004 

 

Klaus Schäfer führt Blau-Gelb mit 1018 Holz zum Sieg. 
Heiko Schauß (KSF Idstein) spielt wieder über 500 Holz. 
(gg) In der Hessenliga der Damen holten sich die Damen von KOMET trotz magerem 

Ergebnis (2399:2408) in Goddelau die ersten Auswärtspunkte. Petra Guderjahn 

sicherte ihrer Mannschaft mit guten 434 Holz den wichtigen Auswärtssieg. Die 

Damen vom VfR warten dagegen weiterhin auf die ersten Punkte. Auch beim 

Heimspiel gegen Frammersbach reichte es mit 2421:2453 nicht zum Sieg. In der 

Regionalliga der Männer holten sich sowohl die SG Wiesbaden in Ginnheim als auch 

Blau-Gelb gegen Groß-Zimmern die Punkte. Überragender Spieler war hier Klaus 

Schäfer. Mit Bundesliga reifen 1018 Holz legte er in der Startpaarung gemeinsam mit 

Bernd Weintz (949) den Grundstein zum Sieg gegen den bis dahin ungeschlagen 

Tabellenführer. Spannend ging es auch für die Damen der Blau-Gelben in Mörfelden 

zu. Allerdings hatten sie nicht das bessere Ende für sich. Trotz sehr guter Leistungen 

musste man sich mit 2557:2550 geschlagen geben. Ausgerechnet die frühere 

Wiesbadenerin Andrea Heiserholt sicherte mit 458 Holz der Bundesligareserve von 

Mörfelden den Sieg. Für die zweite Mannschaft der SG Wiesbaden bleibt Praunheim 

in der Gruppenliga ein Angstgegener. Wiederum gab es in der Frankfurter Vorstadt 

mit 5270:5112 nichts zu holen. Besser machten es die Damen von 3x3 in Griesheim. 

Mit 2417:2446 hatten die Kustädterinnen am Ende die Nase vorn. Schlusspaar 

Helma Ebert (447) und Maria Lorenz (418) machten 41 Holz gut und sicherten den 

Sieg. In der Bezirksliga der Männer feierte auch die zweite Garnitur von Blau-Gelb 

einen knappen Heimsieg. Mit 5297:5277 gegen Cosmos Kelsterbach blieben die 

Punkte am 2. Ring. Die 3x3 Herren dagegen mussten diesmal die Punkte dem 

Gegner überlassen. Mit 5171:5268 Holz ging das Spiel doch klar verloren. Der 

zweiten Mannschaft der Damen von Blau-Gelb reichte eine durchschnittliche 

Leistung (2269:2322), um beide Punkte aus Bischofsheim zu entführen. Das 

Highlight beim 100-Kugel-Spiel der Herren setzte wieder einmal die 

Kegelsportfreunde aus Idstein. Sowohl die Mannschaft mit 2727 Holz als auch Heiko 

Schauß mit tollen 511 Holz zeigten, dass ihr Auftritt vom 2. Spieltag keine 

Eintagsfliege war. Leidtragender war die vierte Mannschaft der SG, die trotz einer 

super Leistung (2595) keine Chance hatten. Auch die dritte Mannschaft von Blau-

Gelb spielte sehr gut (2591); musste aber auch dem Gegner aus Kelsterbach (2631) 

die Punkte überlassen. Auch die dritte Mannschaft der SG (2562:2633) musste die 



Punkte gegen den neuen Tabellführer aus Mörfelden abgeben. Der KSC 59 

Wiesbaden spielte ein schönes Auswärtsergebnis (2531); aber auch dies reichte 

nicht zum Sieg. 

 

Herren, 200 Kugeln: Schäfer 1018, Weintz 949 (beide Blau-Gelb), Berger 937 (SG), 

S. Suppes 931 (Blau-Gelb), M. Braun 929 (SG), Degen 927 (Blau-Gelb), Sauer 904, 

Rauscher 901 (beide SG), D. Krüger 899 (Blau-Gelb), Walther 889 (3x3), Bartuschak 

888, D. Dillmann 888 (beide SG), Wartasch 886, R. Suppes/Birkmeyer 881 (alle 

Blau-Gelb), R. Tanz 879, Doerle 878 (beide 3x3), Bikovic 877 (Blau-Gelb), Albutat 

873 (SG), Wölfl 872 (Blau-Gelb). 

Herren, 100 Kugeln: Schauß 511 (Idstein), Kairies 468 (SG), Fritzsche 466, 

Kinscher 464 (KSC 59), Prillwitz 462 (SG Condor/DKG), P. Petermann 460 (Blau-

Gelb), Wolf 454 (SG), M. Swienty 453 (Idstein), Diehl 453 (VfR), Schwamb 452 

(Blau-Gelb), Zollner 450 (Idstein), J. Krüger 448, Ryan 446 (beide Blau-Gelb), 

Wilhelm 444 (Idstein), Linse 444, Engert 442 (Turnerbund), Dey 442 (SG), Zapp 442 

(Blau-Gelb), H.-U. Walter 441 (Idstein), Mumme 440 (SG). 

Damen: Ebert 447 (3x3), Löw 441, Ch. Birkmeyer 440 (beide Blau-Gelb), P. 

Guderjahn 434 (KOMET), Dormann 432 (VfR), Röhrig 430 (Blau-Gelb), Heckmann 

427 (VfR), Schlünß 427, S. Lehmann 422 (Blau-Gelb), Lorenz 418, P. Kopp 414 

(beide 3x3), Reichel 413, Zapp 411 (beide Blau-Gelb), M. Derstroff 411 (3x3), 

Klobuch 411 (VfR). 

 

Ergebnisse: 
Hessenliga, Damen: Blau-Gold Riedstadt – KOMET Wiesbaden 2399:2408. –P. 

Guderjahn 434, Köhler 408, A. Frohring 401, S. Guderjahn 397, S. Raaber 388, 

Starker 380. 

VfR Wiesbaden – KSC Frammersbach 2421:2453. – Dormann 432, Heckmann 

427, Klobuch 411, Flach 401, Braun 377, Rückert 373. 

Regionalliga B, Herren: VKH Ginnheim – SG Wiesbaden 5271:5376. – Berger 

937, M. Braun 929, Sauer 904, Rauscher 901, Gutteck 855, M. Dillmann 850. 

Blau-Gelb Wiesbaden – SKV Groß-Zimmern 5496:5426. – Schäfer 1018, Weintz 

949, D. Krüger 899, R.Suppes/St. Birkmeyer 881, Bikovic 877, Wölfl 872.  

Regionalliga B, Damen: KSC 73 Mörfelden – Blau-Gelb Wiesbaden 2557:2550. – 

Löw 441, Ch. Birkmeyer 440, Röhrig 430, Schlünß 427, S. Lehmann 422, M. 

Schwamb 390. 



Gruppenliga, Herren: GK Praunheim – SG Wiesbaden II 5270:5112. – D. Dillmann 

888, Bartuschak 888, Albutat 873, Plöger 845, Theobald 839, Adrien 779. 

Damen: TuS Griesheim – 3x3 Wiesbaden 2417:2446. – Ebert 447, Lorenz 418, P. 

Kopp 414, M. Derstroff 411, Wand 382, Walther 374. 

Bezirksliga, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden II – Cosmos Kelsterbach 5297:5277. 
– S. Suppes 931, Degen 927, Wartasch 886, Sturm 859, L. Stangenberg 856, 

Barreca 838. 

3x3 Wiesbaden – SSG Langen 5171:5268. – Walther 889, R. Tanz 879, Doerle 

878, Riedel 844, A. Tanz 843, M. Schäfer 838. 

Bezirksliga, Damen: Adler Bischofsheim II – Blau-Gelb Wiesbaden II 2269:2322. 
– Reichel 413, Zapp 411, Werner 394, E. Petermann 377, Kühne 373, N. Birkmeyer 

354. 

A-Liga I, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden III – SV 98 Kelsterbach 2591:2631. – 

Hirsch 460, Schwamb 452, J. Krüger 448, Ryan 446, Ch. Petermann 413, Erk 372. 

SG Wiesbaden III – SG Meteor/RW Mörfelden 2562:2633. – Wolf 454, Mumme 

440, Zaun 436, Dietrich 423, Meutes 421, Saalfrank 388. 

VfR Wiesbaden – Blaulicht Bischofsheim 2451:2376. – Diehl 453, T. Rudel 438, 

Röben 419, Käbe 382, Schmidt 380, Liedtke 370. 

A-Liga II, Herren: KCR Mörfelden – KSC 59 Wiesbaden 2580:2531. – Fritzsche 

466, Kinscher 464, Braun 431, Keim 407, M. Strupp 388, J. Rheingans 375. 

SG Wiesbaden IV – KSF Idstein 2595:2727. – Kairies 468, Dey 442, Hasselbach 

438, Friedrich 424, D. Raaber 418, Zimmermann 405/Schauß 511, M. Swienty 453, 

Zollner 450, K. Wilhelm 444, H.-U. Walter 441, Jordan 428. 

B-Liga I, Herren: SG Condor/DKG Wiesbaden – Turnerbund Wiesbaden 
2523:2445. – Prillwitz 462, Egger 437, J. Becker 430, Görner 414, D. Becker 412, 

Hessling 368/Linse 444, Engert 442, A. Stein 413, Rexhaus 397, Kriewat 383, 

Salvatore 366. 

B-Liga I, Damen: KC 80 Bensheim – KOMET Wiesbaden II 1338:1447–. A. 

Raaber 384, Dietrich 364, Braun 362, Schell 337. 

VfR Wiesbaden II – DSK 84 Darmstadt II 1472:1276. – Kühnel 380, Käbe 368, Volk 

366, Ranzenberger 358. 

B-Liga II, Herren: SG Kelsterbach III – 3x3 Wiesbaden II 2342:2276. – Deußer 

403, C. Ebert 401, W. Ebert 394, Gehrmann 394, D. Wallmeier 386, Jahn 298. 

Blau-Gelb Wiesbaden IV – SV 98 Kelsterbach II 2565:2468. – P. Petermann 460, 

Zapp 442, Hoffmann 433, Blattert 425, Seibert 405, Neubauer 400. 



Blau-Weiß Mörfelden – VfR Wiesbaden 2396:2349. – Nett 435, Klobuch 395, Höhne 

383, M. Rudel 382, Fischer 381, Wagner 373. 

C-Liga I, Herren: VfR Wiesbaden – Cosmos Kelsterbach 1208:1609. – Zieger 

382, Funk 365, Becker 356 (Resroth wegen Verletzung aufgegeben). 

C-Liga III, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden V – KSC 59 Wiesbaden II 1618:1596. – 

Labusch 433, Hieke 425, Schroth 413, Greiner 347/J. Strupp 425, M. Rheingans 415, 

D. Rheingans 392, Menger/Hilsberg 364. 



Pressebericht zum 7. Spieltag 2004/2005 am 6./7.November 2004 

 

Betretene Mienen bei Hessenliga-Teams. 
A-Jugendliche Carsten Friedrich und Steffen Dietrich überzeugen auch 
auswärts. 
(gg) So langsam macht sich schon etwas Frust breit bei den Wiesbadener 

Hessenliga-Teams. KOMET spielte zwar wieder eine gutes Resultat (2604), die 

Punkte gingen aber an den Gast aus Arheilgen (2632). Lange Zeit sah es nach 

einem Sieg gegen den Tabellenführer aus. Doch das insgesamt schwache 

Abräumergebnis (-95) gab den Ausschlag für die Niederlage. Die VfR-Damen hinken 

weiterhin Ihren guten Leistungen aus dem Vorjahr hinterher. Nicht nur die Punkte 

fehlen (0:14), auch die schwachen Ergebnisse stimmen nicht gerade optimistisch für 

die Zukunft. Am nächsten Wochenende kommt es beim VfR zum Derby zwischen 

den beiden Teams, dann darf zumindest eine Mannschaft jubeln, es sei denn, es 

kommt zu einem Unentscheiden. Damit wäre allerdings keinem von beiden geholfen. 

Das Regionalliga-Team der Blau-Gelb Damen landeten nicht nur einen souveränen 

Heimsieg gegen Dreieichenhain (2608:2400), sondern auch das Ergebnis konnte 

sich sehen lassen. Damit haben sich die Damen etwas Luft zum Tabellenende 

verschafft. In der Gruppenliga der Damen musste 3x3 eine empfindliche Niederlage 

gegen Weiterstadt einstecken (2446:2520). Damit haben sie zunächst einmal den 

Kontakt zur Tabellenspitze verloren. 

Spannung pur erlebten die Zuschauer beim Regionalliga-Spiel der SG Wiesbaden 

gegen DKC Darmstadt. Nach einem ungemein spannenden Spielverlauf und 

lautstarker Unterstützung für die jeweiligen Teams standen 5597:5597 Holz auf der 

Anzeigentafel. Gespannte Ruhe herrschte auf einmal in der Halle bis die 

Wurfscheine ausgezählt waren. Zum Leidwesen der SG-Spieler stellte sich dann ein 

Sieg der Darmstädter mit 5597:5604 heraus. Michael Berger hatte auf der letzten 

Bahn (263) noch 45 Holz „gutgemacht“, aber es reichte am Ende nicht. In der 

Gruppenliga verlor die SG II ein sicher geglaubtes Spiel am Ende mit 5331:5368 

gegen die Treuen Kameraden aus Bürstadt. Gegen die beiden starken 

Gästeschlussspieler (905 und 990)  hatten Piere Adrien (872) und Mario Mumme 

(847) nichts entgegen zu setzen. Blau-Gelb musste in der Regionalliga beim 

Tabellenschlusslicht in Stockstadt antreten. Und abermals gab es in der Fremde 

nichts zu holen. Mit 5304:5171 gab es eine glatte Niederlage. Nun steht man 

punktgleich mit Stockstadt auf einem Abstiegsplatz. Besser machte es die zweite 



Garnitur der Blau-Gelben in der Bezirksliga. Mit 4846:4968 gelang ein Auswärtssieg 

bei Rot-Weiß Walldorf. Ohne Punkte kehrten die Herren von 3x3 aus Nauheim 

zurück. Schon früh in Rückstand geraten, gab es keine Chance mehr zum Sieg. In 

der A-Liga kam es zu einem spannenden Derby zwischen dem Turnerbund 

Wiesbaden und der SG Wiesbaden V. Mit 2562:2582 wurde eine tolle Aufholjagd der 

SG-Mannen mit einem Sieg belohnt. Auch die dritte Mannschaft der SG Wiesbaden 

kehrte mit einem Sieg von Ihrem Spiel in Groß-Gerau zurück. Maßgeblichen Anteil 

an dem knappen Sieg (2461:2465) hatten die beiden Youngster Steffen Dietrich 

(454) und Carsten Friedrich (441). Mit einer geschlossen starken 

Mannschaftsleistung trumpfte auch der KSC 59 Wiesbaden auf. Mit 2568:2481 

gegen TuS Rüsselsheim gelang ein glatter Sieg. 

 

Herren, 200 Kugeln: M. Dillmann 969, Berger 962, Albutat 935, M. Braun 928, 

Rauscher 925, Zaun 917, Gutteck 917, Bartuschak 896, (alle SG), K. Schäfer 895 

(Blau-Gelb), D. Dillmann 886 (SG), M. Schäfer 885 (3x3), Plöger 874 (SG), D. Krüger 

873 (Blau-Gelb), Adrien 872 (SG), Bikovic 868, Wölfl 865L. Stangenberg 863, S. 

Suppes 860, Weintz 850 (alle Blau-Gelb). 

 

Herren, 100 Kugeln: Giardina 474 (Turnerbund), Kinscher 468 (KSC 59), 

Westermann 456, Dietrich 454 (beide SG), Kriewat 451 (Turnerbund), Herzig 449 

(SG), J. Rheingans 448 (KSC 59), Linse 445 (Turnerbund), Stocks 442 (SG), 

Schwamb 441 (Blau-Gelb), Friedrich 441, Hasselbach 441 (beide SG), Braun 436 

(KSC 59), Frank 432 (SG), Liedtke 431 (VfR), Schauß 431, Zollner 430, Röben 430 

(alle VfR). 

 

Damen: Schlünß 461 (Blau-Gelb), Kühnel 451 (VfR), Röhrig 449 (Blau-Gelb), A. 

Raaber 447, Köhler 446, A. Frohring 444, St. Frohring 444 (alle KOMET), Löw 439, 

S. Lehmann 438 (beide Blau-Gelb), Lorenz 438 (3x3), B. Witte 435 (KSF Idstein), P. 

Guderjahn 432, S. Raaber 428 (beide KOMET), Reichel 425 (Blau-Gelb), Dorrmann 

422 (VfR), Ch. Birkmeyer 421 (Blau-Gelb), Wand 421 (3x3), Zapp 420 (Blau-Gelb), 

S. Guderjahn 420 (KOMET). 

 

 

 

 

 



Ergebnisse: 
Hessenliga, Damen: KOMET Wiesbaden – SG Arheilgen 2604:2632. – Köhler 

446, A. Frohring 444, St. Frohring 444, P. Guderjahn 432, S. Guderjahn 420, Starker 

418. 

SCO Mühlheim – VfR Wiesbaden – 2510:2357. Dormann 422, Flach 410, Rückert 

398, Heckmann 397, Klobuch 373, Braun 357. 

Regionalliga B, Herren: SG Wiesbaden – DK 11/KCF Darmstadt 5597:5604. – M. 

Dillmann 969, Berger 962, M. Braun 928, Rauscher 925, Gutteck 917, Bartuschak 

896. 

SW Stockstadt – Blau-Gelb Wiesbaden 5304:5171. – Schäfer 895, D. Krüger 873, 

Bikovic 868, Wölfl 865, Weintz 850, R. Suppes/Erk 820. 

Regionalliga B, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden – TV Dreieichenhain 2608:2400 –. 

Schlünß 461, Röhrig 449, Löw 439, S. Lehmann 438, Ch. Birkmeyer 421, M. 

Schwamb 400. 

Gruppenliga, Herren: SG Wiesbaden II – TK Bürstadt 5331:5368. – Albutat 935, 

Zaun 917, D. Dillmann 886, Plöger 874, Adrien 872, Mumme 847. 

Gruppenliga, Damen: 3x3 Wiesbaden SKV Weiterstadt 2446:2520. – Lorenz 438, 

Wand 421, Ebert 416, P. Kopp 413, I. Kopp 382, M. Derstroff 376. 

Bezirksliga, Herren: Rot-Weiß Walldorf – Blau-Gelb Wiesbaden II 4846:4968. – 

L. Stangenberg 863, S. Suppes 860, Wartasch 833, Birkmeyer 815, Sturm 813, 

Barreca 784. 

Gut Holz Nauheim – 3x3 Wiesbaden 5067:4977 – . M. Schäfer 885, Ridel 839, 

Doerle 837, A. Tanz 837, Walther 803, R. tanz 776. 

Bezirksliga, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden II DKC 73 Kelsterbach 2402:2500. – 

Reichel 425, Zapp 420, Matten 400, E. Petermann 397, Werner 381, P. Kühne 379. 

KSF Idstein KSC 73 Mörfelden 2320:2288. – B. Witte 435, Walter 409, Swienty 

391, Speier 374, Weimar 374, N. Witte 337. 

A-Liga I, Herren: SG Blaulicht Bischofsheim – Blau-Gelb Wiesbaden III 
2396:2381 . – Schwamb 441, Müller 414, J. Krüger 419, Weber 417, Ch. Petermann 

368, Lehmann 322. 

SKC 75 Hofheim II – VfR Wiesbaden 2407:2449. – Röben 430, Schmidt 428, 

Klobuch 423, Heckmann 408, Piesker 389, Käbe 371. 

SG Spf. GroßGerau II – SG Wiesbaden III 2461:2465 . – Dietrich 454, Friedrich 

441, Wolf 423, Kairies 409, Raaber 375, Saalfrank 363. 



A-Liga II, Herren: KSC 59 Wiesbaden – TuS Rüsselsheim II 2568:2481. – 

Kinscher 468, J. Rheingans 448, Braun 436, Keim 415, Fritzsche 415, M. Strupp 

392. 

SG SF Groß-Gerau – SG Wiesbaden IV 2580:2450. – Hasselbach 441, Schiebener 

425, Dey 424, Esper 422, Eichner 410, Zimmermann 328. 

KSF Idstein – KCR Mörfelden 2465:2492. – Schauß 431, Zollner 430, Wilhelm 422, 

M. Swienty 405, Jordan 392, H.-U. Walter 385. 

B-Liga I, Herren: Turnerbund Wiesbaden – SG Wiesbaden 2562:2582. – Giardina 

474, Kriewat 451, Linse 445, Tschernich 408, Engert 401, Stein 383/Westermann 

456, Herzig 449, Stocks 442, Frank 432, T. Braun/Hesse 402, B. Stauder 401. 

B-Liga I, Damen: KOMET Wiesbaden II Gut Holz Stockstadt 1621:1664. – A. 

Raaber 447, S. Raaber 428, Braun 386, Schell 360. 

3x3 Wiesbaden II – SC Bensheim II 1564:0. – Christmann 401, Platen 400, Engel 

396, L. Derstroff 367. 

KSSC Breuberg – VfR Wiesbaden II 1488:1521. – Kühnel 451, Volk 388, Käbe 

351, K. Zahn 331. 

B-Liga II, Herren: 3x3 Wiesbaden II SKC 75 Hofheim III 2378:2508. – Gehrmann 

409, Deußer 403, W. Ebert 400, R. Schäfer 399, C. Ebert 396, Jahn 371. 

KSF Idstein II – Rot-Weiß Walldorf II 2358:2266. – G. Swienty 413, Müller 410, Tag 

404, Darr 398, Kaltwasser 370, Seel 363. 

VfR Wiesbaden II – Blau-Gelb Wiesbaden IV 2361:2243. – R. Liedtke 431, Höhne 

414, Nett 404, M. Rudel 378, Fischer 375, Wagner 359/Zapp 428, M. Hoffmann 391, 

P. Petermann 384, Blattert 365, Neubauer 359, Seibert 316. 

C-Liga II, Herren: TV Dreieichenhain III – VfR Wiesbaden III 1555:1392. – St. 

Funk 380, Schult 376, G. Becker 318, K.-H. Funk 318. 

C-Liga III, Herren: KSC 59 Wiesbaden II – SKV 77 Langen 1512:1557. – J. Strupp 

421, Hilsberg 375, Schembs 358, D. Rheingans 358. 

KSF Idstein III – TV Lorsbach III 1586:1505. – M. Loth 408, Purr 402, Gruszlak 401, 

T. Walter 375. 

 

 



Pressebericht zum 8. Spieltag 2004/2005 am 12./13.November 2004 

 

Glücklicher Derby-Sieg für KOMET. 
Maskottchen „Paul“ bei seinem ersten Einsatz gleich erfolgreich. 
(gg) Einen wahren Krimi erlebten die Zuschauer beim Wiesbadener Stadtderby in der 

Hessenliga. Mit 2422:2427 verbuchten die Damen von KOMET einen glücklichen 

Auswärtssieg beim VfR. Das neue Maskottchen „Paul“, das die Mannschaft auf dem 

Hochheimer Markt beim Pfeilwerfen gewonnen hatte, brachte also gleich Glück. Die 

Enttäuschung bei den Damen vom VfR war natürlich riesig; hatte man doch bis zu 

den letzten fünfzig Kugeln immer geführt. Zugleich riss damit eine Negativserie bei 

KOMET, die in den letzten Jahren kein Spiel ohne ihre stärkste Spielerin, Karin 

Köhler, die in Urlaub ist, gewinnen konnten. Mit diesem Sieg haben sich die KOMET-

Damen nun etwas Luft nach unten verschafft, während der VfR weiterhin auf die 

ersten Punkte warten muss. 

In der Regionalliga der Herren ließ Blau-Gelb gegen Schlusslicht SG 74 Darmstadt 

nichts anbrennen und siegte souverän mit 5551:5268. Auch die zweite Garnitur gab 

sich gegen Rot-Weiß Nauheim keine Blöße und fuhr mit 5252:5107 zwei wichtige 

Punkte ein. Für die SG Wiesbaden galt es in der Regionalliga beim Auswärtsspiel in 

Offenbach zu punkten. So gelang ein glanzloser aber wichtiger Sieg mit 5015:5130. 

Die zweite Mannschaft musste beim Tabellenführer in Griesheim antreten und es 

fehlte nicht viel und die Überraschung wäre geglückt. Mit 5287:5222 zog sich die 

Jungs mehr als achtbar aus der Affäre. 

In der A-Liga-I hatten die VfR-Herren auf den Bahnen in Hofheim mehr Glück als die 

Damen. Mit dem hauchdünnen Vorsprung von drei Holz entführten sie die Punkte 

gegen den TV Lorsbach. Blau-Gelb III dagegen zog trotz gutem Spiel gegen SKC 75 

Hofheim mit 2565:2590 den Kürzeren. Auch für die dritte Mannschaft der SG 

Wiesbaden gab es gegen KBV Kelsterbach mit 2531:2629 eine glatte Niederlage. 

Dass sich die auswärtigen Mannschaften auf den Bahnen am 2. Ring pudelwohl 

fühlen, bekam auch die vierte Mannschaft der SG Wiesbaden zu spüren. Trotz einer 

tollen, geschlossenen Mannschaftsleistung von 2581 Holz reichte es wieder nicht 

zum Sieg. Die Gegner aus Langen setzen mit 2610 Holz noch eins drauf. 

Im Spitzenspiel der B-Liga 2 setzte sich die zweite Garnitur des VfR Wiesbaden mit 

2360:2365 durch. In der Nachwuchsrunde der B-Jugend stellte Samir Bouchoucha 

beim Spiel gegen Bischofsheim mit tollen 380 Holz eine neue persönliche 

Bestleistung auf.  



Herren, 200 Kugeln: Weintz 953, K. Schäfer 941, S. Suppes 935, L. Stangenberg 

924, Weber 922, D. Dillmann 921, Theobald 919, D. Krüger 919, Wölfl 918, Barreca 

902, Bikovic 898, Plöger 887, Walther 888, Rauscher 880, Sturm 875, Wartasch 869, 

A. Tanz 868, Albutat 862, Berger 861, Sauer 858, Bartuschak 855. 

Herren, 100 Kugeln: D. Becker 473, Hirsch 467, V. Schmidt 459, Zapp 458, 

Neubauer 455, Schroth 455, Erk 455, Kinscher 447, Hasselbach 446, J. Becker 442, 

Friedrich 441, Dey 439, D. Raaber 438, Görner 437, Radloff 436, Dietrich 435, 

Röben 431, Meutes 430. 

Damen: Heckmann 441 (VfR), Matten 434, Röhrig 434 (beide Blau-Gelb), A. 

Frohring 432, A. Raaber 431 (KOMET), P. Kopp 425, Christmann 425 (3x3), S. 

Guderjahn 413 (KOMET), Flach 412 (VfR), Lorenz 411 (3x3). 

 

Ergebnisse: 
Hessenliga, Damen: VfR Wiesbaden – KOMET Wiesbaden 2422:2427. – 

Heckmann 441, Flach 412, Braun 409, Dormann 407, Klobuch 379, Kühnel 374/A. 

Frohring 432, A. Raaber 431, St. Frohring 403, P. Guderjahn 393, S. Raaber 390, 

Starker 378. 

Regionalliga B, Herren: Fortuna Offenbach – SG Wiesbaden 5015:5130. –
.Rauscher 880, Berger 861, Bartuschak 855, Sauer 858, Gutteck 844, M. Braun 832. 

Blau-Gelb Wiesbaden – SG 74 Darmstadt 5551:5268. – Weintz 953, Schäfer 941, 

Weber 922, D. Krüger 919, Wölfl 918, Bikovic 898. 

Regionalliga B, Damen: SW Bockenheim – Blau-Gelb Wiesbaden 2509:2452 –
.Röhrig 434, S. Lehmann 413, R. Lehmann 411, Löw 407, M. Schwamb/Reichel 406, 

Schlünß 381. 

Gruppenliga, Herren: TuS Griesheim –SG Wiesbaden II 5287 : 5222. – D. 

Dillmann 921, Theobald 919, Plöger 887, Albutat 862, Adrien/Markerdt 822, Zaun 

811. 

Gruppenliga, Damen: Fortuna 52 Darmstadt – 3x3 Wiesbaden 2502:2380. – P. 

Kopp 425, Lorenz 411, M. Derstroff 405, Engel 402, Ebert 381, Wand 356. 

Bezirksliga, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden II – Rot-Weiß Nauheim 5352:5107. – 

S. Suppes 935, L. Stangenberg 924, Barreca 902, Sturm 875, Wartasch 869, 

Birkmeyer 847.. 

3x3 Wiesbaden – Cosmos Kelsterbach 5087:5180. – Walther 888, A. Tanz 868, R. 

Schäfer 847, Doerle 839, Riedel 829, M. Schäfer 816. 



Bezirksliga, Damen: SKV Nauheim – Blau-Gelb Wiesbaden II 2389:2277. –
Matten 435, Zapp 387, Kühne 377, N. Birkmeyer 377, Petermann 363, Werner/B. 

Schwamb 338. 

KSF Idstein. –.(Kein Spielbericht erhalten) 

A-Liga I, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden III – SKC 75 Hofheim 2565:2590 . –Hirsch 

467, Erk 455, J. Krüger 426, Schwamb 420, Degen 419, Ch. Petermann/Ryan 378. 

SG Wiesbaden III – KBV Kelstersbach 2531:2629. – Friedrich 441, Raaber 438, 

Dietrich 435, Wolf 420, Mumme 411, Saalfrank 386. 

TV Lorsbach  – VfR Wiesbaden  2493:2496. – Schmidt 459, Röben 431, Diehl 410, 

Piesker 401, S. Klobuch 400, Heckmann 395. 

A-Liga II, Herren: SKV Nauheim – KSC 59 Wiesbaden 2535:2418 –. Kinscher 447, 

Braun 414, Fritzsche 413, Keim 391, M. Strupp 379, J. Rheingans 374. 

SG Wiesbaden IV – SSG Langen II 2581:2610. – Hasselbach 446, Dey 439, 

Meutes 430, Schiebener 424, Esper 421, Eichner 421. 

KSF Idstein – SG Groß-Gerau 2442:2431. –.(Keine Einzelergebnisse erhalten) 

B-Liga I, Herren: SG Meteor/RW Mörfelden III – Turnerbund Wiesbaden 
2323:2493 –. (Keine Einzelergebnisse erhalten) 

SG Wiesbaden V – SSG Langen III 2432:2530 – Radloff 436, Herzig 417, 

Sobolewski 415, Frank 400, Stocks 399, Wenske 365. 

SG Condor/DKG Wiesbaden – Phönix Mörfelden 2534:2529. – D. Becker 473, J. 

Becker 442, Görner 437, Prillwitz 426, Blaschke 385, Egger 371. 

B-Liga I, Damen: VfR Wiesbaden II – KOMET Wiesbaden II 1515:1465 . – Braun 

402, Ranzenberger 399, Volk 365, Käbe 349/S. Guderjahn 413, Liebold 381, Schell 

350, Braun 321. 

GH Stockstadt II – 3x3 Wiesbaden II 1542:1438 – Christmann 425, L. Derstroff 

349, Walther 337, Platen 327. 

B-Liga II, Herren: KSF Idstein II – 3x3 Wiesbaden II 2385:2341 – G. Swienty 426, 

H.-U. Walter 403, Tag 401, Kaltwasser 389, Müller 387, Seel 379/Gehrmann 408, W. 

Ebert 399, Deußer 399, R. Tanz 394, C. Ebert 383, D. Wallmeier 358. 

Kelsterbach 3 – VfR Wiesbaden II 2360:2365 – Käbe 425, Höhne 411, M. Rudel 

398, Liedtke 391, Fischer 378, Wagner 352. 

Blau-Gelb Wiesbaden IV – Rot-Weiß Nauheim III 2525:2550 – Zapp 458, 

Neubauer 455, P. Petermann 428, M. Hoffmann 422, Blattert 409, Seibert 353. 

C-Liga II Herren: VfR Wiesbaden III – Blau-Weiß Mörfelden 1421:1438 – St. Funk 

396, Schult 350, Zieger 343, K.-H. Funk 332. 



C-Liga III, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden V – SKC 75 Hofheim IV 1612:1589. – 

Schroth 455, Labusch 422, Hieke 382, Greiner 353. 

TuS Rüsselsheim III – KSC 59 Wiesbaden II 1463:1418. – J. Strupp 375, Schembs 

361, D. Rheingans 350, Hilsberg 332. 

JUGEND: Bezirksliga-Runde: VWSK Wiesbaden I – Blaulicht Bischofsheim 
995:1032 – Bouchoucha 380 (pers. Bestleistung), Scherer 328, Schneider 287. 

TV Nauheim – VWSK Wiesbaden II 828:887 – K. Raaber 306, Steinheimer, 295, L. 

Hesse 286 



Pressebericht zum 7. Spieltag 2004/2005 am 27./.November 2004 

 

Überragende Karin Köhler führt KOMET-Damen mit 
Bahnrekord zum Sieg. 
522 Holz bedeuten persönliche Bestleistung und zwei Punkte. 
(gg) Viele der Zuschauer in der Halle am 2. Ring, darunter auch die ehemalige 

KOMET-Spielerin Kathrin Schultka, die vor drei Jahren aus beruflichen Gründen 

wieder in ihre Heimatstadt Cottbus zurückgekehrt war und nun zu Besuch in 

Wiesbaden weilte, sahen die Damen von KOMET bereits nach der Startpaarung mit 

Susanne Starker (405) und Andrea Frohring (411) auf der Verliererstraße. Achtzig 

„Miese“ standen da bereits auf der Anzeigentafel und auch die Mittelpaarung konnte 

auf der ersten Bahn nicht viel wettmachen. Erst zum Ende hin gelangen der gut 

aufgelegten Andrea Raaber (455) und Stefanie Frohring (439) den Abstand auf 42 

Holz zu verringern. Nun kam der große Auftritt von Karin Köhler. Mit unheimlichen 

Elan legte sie gleich bei den ersten zehn Kugeln (71) los wie die Feuerwehr und war 

von da an nicht mehr zu bremsen. Auch die zahlreichen Fans merkten nun, dass die 

Wende möglich war und feuerten mächtig an. Bereits beim Bahnwechsel (281)!, 

deutete sich an, dass bei Karin Köhler die 500 heute drin waren. Petra Guderjahn 

(424) hielt ihre Gegnerin gut in Schach und Karin Köhler spielte ihr Spiel. Unter 

tosendem Beifall verlies sie dann mit 522 Holz (331/191/1) die Bahn und sicherte den 

Sieg mit 2656:2599 gegen den Tabellenführer aus Sailauf, die wohl am 

allerwenigsten geglaubt hatten, dieses Spiel noch zu verlieren. Die Damen vom VfR 

spielten beim Tabellenzweiten in Arheilgen. Gut gespielt, aber verloren. So lautet das 

Fazit dieser Begegnung. Mit einer überragenden Franca Dormann 478 (304/174/0) 

und Edith Heckmann (419) in der Startpaarung sah es noch ganz gut aus. Doch 

sowohl die Mittel- als auch die Schlußpaarung konnten die Niederlage nicht 

verhindern. Mit 2601:2539 blieben die Punkte in Arheilgen. Aber mit dieser Leistung 

könnte der erste Sieg beim Rückrundenstart in zwei Wochen auf heimischen Bahnen 

möglich sein. Zeitgleich mit den Komet-Damen spielten die Damen von Blau-Gelb ihr 

Regionalligaspiel gegen SVS Griesheim. Und auch hier war es ein wahrer Krimi. 

Petra Röhrig (401) und Sigrid Schlünß (449) machten zu Beginn gleich 61 „Miese“. 

Die Mittelpaarung mit der hervorragenden Perdita Reichel (462) und Sonja Lehmann 

(410) konnte den Rückstand bis auf 10 Holz reduzieren. Marga Löw (452) und 

Christa Birkmeyer (439) kämpften verbissen, aber es sollte nicht reichen. Mit 

2613:2618 musste man die Punkte dem Gegner überlassen. Auf den 



Nachbarbahnen kämpften die Damen von 3x3 in der Gruppenliga um den Anschluß 

ans Tabellenmittelfeld. Mit einem Sieg gegen Kelsterbach hätte man sich etwas Luft 

nach unten verschaffen können. Aber außer Maria Lorenz (445) konnte Keiner in der 

Mannschaft so richtig überzeugen. Somit ging das Spiel mit 2448:2503 verloren. Die 

SG Wiesbaden hatte in der Regionalliga den Tabellennachbarn aus Höchst/Odw. zu 

Gast. Mit 5471 gelang zwar wieder ein ansprechendes Mannschaftsergebnis, konnte 

allerdings nicht die dritte Heimniederlage verhindern. Gegen die beiden „Ausreißer“ 

der Gäste mit 982 und 972 hatte die SGler diesmal nichts entgegenzusetzen. Auch 

die Herren von Blau-Gelb verloren ihr Spiel in Gräfenhausen glatt mit 5306:5109. Nur 

Bernd Weintz (904) und Rainer Suppes (907) konnten auch auswärts überzeugen. In 

der Gruppenliga bestätigte die zweite Mannschaft der SG ihre Heimstärke. Mit 

5450:5329 gelang ein deutlicher Sieg gegen die starken Gäste aus Mörfelden. In der 

Bezirksliga kassierten die 3x3-Herren eine 5027:4946 Niederlage, während die 

zweite Mannschaft von Blau-Gelb mit 5005:5055 gegen Blau-Weiß Mörfelden 

erfolgreich war. 

 

Herren, 200 Kugeln: M. Dillmann 946, Gutteck 931, Berger 923, Plöger 921, M. 

Braun 915, Rauscher 907 (alle SG), R. Suppes 907 (Blau-Gelb), Markerdt 906 (SG), 

Weintz 904 (Blau-Gelb), Bartuschak 902, Theobald 899, D. Dillmann 898, Sauer 893, 

Mumme 880 (alle SG), M. Schäfer 874 (3x3), Wölfl 862, Wartasch 861 (beide Blau-

Gelb). 

 

Herren, 100 Kugeln: Darr 460, Heckmann 444 (beide VfR), Schwamb 441, W. 

Krüger 433 (beide Blau-Gelb), D. Becker 433 (Condor/DKG), S. Nett 432 (VfR), 

Zimmermann 430 (SG), M. Loth 430 (Idstein), C. Ebert 429 (3x3), Kaltwasser 428 

(Idstein), Saalfrank 427 (SG), Deußer 426 (3x3), Röben 425 (VfR), Prillwitz 422 

(Condor/DKG), T. Walter 421 (Idstein) 

 

Damen: Köhler 522 (KOMET), Dormann (VfR) 478, Reichel 462 (Blau-Gelb), A. 

Raaber 455 (KOMET), Löw 452, Schlünß 449 (beide Blau-Gelb), Lorenz 445 (3x3), 

St. Frohring 439 (KOMET), Rückert 437 (VfR), N. Birkmeyer 437, E. Petermann 427, 

Matten 427 (alle Blau-Gelb), P. Guderjahn 424 (KOMET). 

 

 

 

 



Ergebnisse: 
Hessenliga, Damen: KOMET Wiesbaden –TV Sailauf 2656:2599. – Köhler 522, A. 

Raaber 455, St. Frohring 439, P. Guderjahn 424, A. Frohring 411, Starker 405. 

SG Arheilgen – VfR Wiesbaden 2601:2539. Dormann 478, Rückert 437, Heckmann 

419, Flach 418, Kühnel 404, Klobuch 383. 

Regionalliga B, Herren: SG Wiesbaden – SKC Höchst 5471:5562. – Gutteck 931, 

Berger 923, M. Braun 915, Rauscher 907, Bartuschak 902, Sauer 893. 

SKG Gräfenhausen – Blau-Gelb Wiesbaden 5306:5109. – R. Suppes 907, Weintz 

904, Wölfl 862, Bikovic 814, D. Krüger 812, S. Suppes 810. 

Regionalliga B, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden – SVS Griesheim 2613:2618 –. 

Reichel 462, Löw 452, Schlünß 449, Ch. Birkmeyer 439, S. Lehmann 410, Röhrig 

401. 

Gruppenliga, Herren: SG Wiesbaden II – SG Meteor/RW Mörfelden 5450:5329. – 
M. Dillmann 946, Plöger 921, Markerdt 906, Theobald 899, D. Dillmann 898, Mumme 

880. 

Gruppenliga, Damen: 3x3 Wiesbaden – Fortuna Kelsterbach 2448:2503. – 

Lorenz 445, M. Derstroff 416, Ebert 411, Wand 409, P. Kopp 387, I.Kopp/Engel380. 

Bezirksliga, Herren: Blau-Weiß Mörfelden – Blau-Gelb Wiesbaden II 5005:5055. 
– W. Wartasch 861, J. Krüger 859, Sturm 858, L. Stangenberg 834, Birkmeyer 832, 

Barreca 811. 

Rot-Weiß Walldorf – 3x3 Wiesbaden 5027:4946 – . M. Schäfer 874, Riedel 829, 

Doerle 825, A. Tanz 820, R. Schäfer 811, Walther 787. 

Bezirksliga, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden II – TuS Rüsselsheim II 2416:2293. – 

N. Birkmeyer 437, Petermann 427, Matten 427, Zapp 394, Kühne 375, M. Schwamb 

356. 

KSF Idstein – Adler Bischofsheim II 2178:2273. – Swienty 410, Speier 406, B. 

Witte 392, Walter 378, N. Witte 344, Schmidt 248. 

A-Liga I, Herren: VfR Wiesbaden – Blau-Gelb Wiesbaden III 2503:2379 . – 

Heckmann 444, Röben 425, Diehl 423, Schmidt 416, Piesker 410, Klobuch 

385/Schwamb 441, W. Krüger 433, Erk 399, Ryan 374, Degen 367, Hoffmann 365. 

SG Blaulicht Bischofsheim – SG Wiesbaden III 2318:2259 . – Adrien 408, Dietrich 

383, D. Raaber 382, Meutes 382, Wolf 367, Stocks 337. 

A-Liga II, Herren: Olympia Mörfelden IV – SG Wiesbaden IV 2577:2466. – 

Saalfrank 427, Hasselbach 422, Sobolewski 422, Schiebener 413, Dey 412, Eichner 

370. 



SSG Langen II – KSF Idstein 2423:2487. – M. Loth 430, Jordan 421, Zollner 415, K. 

Wilhelm 410, Schauß 406, M. Swienty 405. 

B-Liga I, Herren: SKC 96 Phönix Mörfelden – SG Wiesbaden V 2526:2212. – 

Zimmermann 430, Herzig 404, Kolmar 383, Wenske 370, Hesse 334, W. Dillmann 

291. 

B-Liga I, Damen: KOMET Wiesbaden II – SG Arheilgen II 1573:1355. – Braun 404, 

Liebold 398, Schell 393, S. Raaber 378. 

B-Liga II, Herren: 3x3 Wiesbaden II – Rot-Weiß Walldorf II 2453:2365. – C. Ebert 

429, Deußer 426, Gehrmann 411, R. Tanz 401, D. Wallmeier 395, W. Ebert 391. 

SV 98 Kelsterbach II – KSF Idstein II 2522:2425. – Kaltwasser 428, T. Walter 421, 

Tag 407, Purr 406, Müller 388, G. Swienty 375. 

Blau-Weiß Mörfelden III – Condor/DKG Wiesbaden 2279:2433. – D. Becker 439, 

Prillwitz 422, Görner 401, Egger 396, J. Becker 388, Blaschke 387. 

VfR Wiesbaden II – SKC 75 Hofheim III 2283:2312. – Nett 432, Höhne 390, Liedtke 

377, Schult 375, Wagner 360, Fischer 349. 

C-Liga II, Herren: SSG Langen IV – VfR Wiesbaden III 1553:1153. – Becker 360, 

Zieger 348, Rexroth 311, Käbe 134 (verletzt ausgeschieden). 

C-Liga III, Herren: KSC 59 Wiesbaden II – KSF Idstein 1553:1598. – Menger 398, 

Strupp, J. 392, D. Rheingans 386, Hilsberg 377/Darr 460, Gruszlak 390, Seel 381,  

Schmidt 367. 

B-Jugend Bezirksrunde: VWSK Wiesbaden I – SKV Mörfelden 912:822. – Katrin 

Raaber 325,Vivian Herzig 301, Lisa Hesse 286. 



Pressebericht zum 10. Spieltag 2004/2005 am 18./19. Dezember 2004 

 

Aufholjagd wurde belohnt. 
KOMET siegt im Schlußspurt gegen Rüsselsheim. 
(gg) Wiederum tolle Stimmung herrschte am Wochenende in der weihnachtlich 

geschmückten Halle am 2. Ring. Allen voran bescherten sich die Damen von 

KOMET in der Hessenliga ein tolles Weihnachtsgeschenk. Nach verhaltenem Start 

und einem Rückstand von 48 Zählern nach der Mittelpaarung kam die große Stunde 

der Schlußachse. Sowohl Petra Guderjahn (470) als auch Karin Köhler (492) 

verzückten die Zuschauer mit ihrem tollen Spiel, vor allem im Abräumen und drehten 

den Spieß gegen die ebenfalls sehr starken Rüsselsheimerinnen noch um. Mit 

2661:2646 blieben die Punkte in Wiesbaden. Die Revanche für die knappe 

Hinspielniederlage war somit gelungen. Keine Revanche gelang unterdessen den 

Damen vom VfR. Mit 2426:2451 gingen die Punkte an die Gäste aus Riedstadt. Jetzt 

kann dem VfR eigentlich nur noch ein kleines Kegelwunder zum Klassenerhalt 

helfen. In der Regionalliga der Damen trumpfte Blau-Gelb ähnlich stark auf wie 

KOMET. Mit einer tollen Mannschaftsleistung (2634) behielten die Damen gegen 

Rot-Weiß Nauheim (2528) die Oberhand. Noch ein paar solcher Spiele, und man 

wird mit dem Abstieg nichts zu tun haben. Bei den Herren musste sich Blau-Gelb auf 

eigenen Bahnen den stark aufspielenden Gästen vom SKC Höchst/Odw. mit 

5403:5542 geschlagen geben. Jetzt müssen auf jeden Fall die ersten 

Auswärtspunkte her, wollen die Jungs nicht im unteren Tabellendrittel hängen 

bleiben. Besser machten es die Herren von der SG Wiesbaden. Beim Tabellenführer 

Groß-Zimmern gelang die Revanche für die knappe Heimniederlage am ersten 

Spieltag. Allerdings hatten die SGler beim 5297:5502 Sieg mit etwas mehr 

Gegenwehr der „Zimmerer“ gerechnet. In der Gruppenliga spielte die zweite Garnitur 

der SG in Ober-Ramstadt – für Kegel-Insider eine uneinnehmbare Festung. Schon 

seit Jahren hat dort keine Mannschaft mehr gewinnen können. Allerdings, mit 

5615:5169 schlug man sich doch achtbar. Vor allem Sascha Theobald (959) und 

Christoph Esper (940) kamen sehr gut zu recht. In der Gruppenliga der Damen 

musste sich 3x3 knapp dem Gast aus Münster geschlagen geben. Mit 2557 gelang 

zwar wieder eine starke Heimleistung aber gegen die ausgeglicheren 

Müsteranerinnen (2576) reichte das nicht zum Sieg. Die zweite Mannschaft der Blau-

Gelben beendete das Jahr ebenso wie die erste mit einer Niderlage. Mit 5217:5290 

mussten die Herren die Punkte dem Gast von Adler Bischofsheim überlassen.  Auch 



3x3 kehrte in der Bezirksliga aus Nauheim ohne Punkte zurück. Mit einer schwachen 

Auswärtsleistung von 4878 war gegen die heimstarken Rot-Weißen aus Nauheim 

(5187) nichts zu holen. 

 

Herren, 200 Kugeln: Weintz 966 (Blau-Gelb), Theobald 959, Gutteck 952, Esper 

940, Rauscher 937 (alle SG), Wölfl 937 (Blau-Gelb), Bartuschak 919, M. Dillmann 

914, M. Braun 908 (alle SG), Weber 906, Barreca 904, R. Suppes 902, Birkmeyer 

895, Wartasch 876 (alle Blau-Gelb), Sauer 872 (SG), Sturm 862 (Blau-Gelb), Adrien 

857 (SG), Bikovic 855 (Blau-Gelb). 

 

Herren, 100 Kugeln: Erk 463, W. Krüger 456, Schroth 453 (alle Blau-Gelb), R. Tanz 

446 (3x3), Sobolewski 443 (SG), Hoffmann 441 (Blau-Gelb), Meutes 438 (SG), Diehl 

438 (VfR), Degen 436 (Blau-Gelb), Dey 436 (SG), Käbe 435 (VfR), Saalfrank 431 

(SG), Ch. Petermann 431 (Blau-Gelb), Schmidt 430 (VfR), Raaber 428 (SG), 

Schwamb 427, Ryan 427 (beide Blau-Gelb), Klobuch 425 (VfR), Albutat 424, Dietrich 

422 (beide SG). 

 

Damen: Köhler 492, P. Guderjahn 470 (beide KOMET), Ebert 462 (3x3), Reichel 459 

(Blau-Gelb), Lorenz 456 (3x3), Schlünß 448 (Blau-Gelb), M. Derstroff 448 (3x3), St. 

Frohring 446 (KOMET), Zapp 446, S. Lehmann 442, Löw 441, Matten 440 (alle Blau-

Gelb), Dormann 439 (VfR), A. Frohring 438 (KOMET), L. Derstroff 432 (3x3), S. Zahn 

429 (Blau-Gelb), Walther 428 (3x3). 

 

 

Ergebnisse: 
Hessenliga, Damen: KOMET Wiesbaden – TuS Rüsselsheim 2661:2646. – Köhler 

492, P. Guderjahn 470, St. Frohring 446, A. Frohring 438, S. Guderjahn 417, 

Raaber/Starker 398. 

VfR Wiesbaden – BG Riedstadt 2426:2451. – Dormann 439, Flach 409, Rückert 

406, Heckmann 397, Klobuch 391, Braun 384. 

Regionalliga B, Herren: SKV Groß-Zimmern – SG Wiesbaden 5297:5502. – 

Gutteck 952, Rauscher 937, Bartuschak 919, M. Dillmann 914, M. Braun 908, Sauer 

872. 

Blau-Gelb Wiesbaden – SKC Höchst 5403:5542. – Weintz 966, Wölfl 937, Weber 

906, R. Suppes 902, Bikovic 855, D. Krüger 837. 



Regionalliga B, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden – Rot-Weiß Nauheim 2634:2528 – 

Reichel 459, Schlünß 448, S. Lehmann 442, Löw 441, S. Zahn 429, Birkmeyer 415 

Gruppenliga, Herren: SKC Ober-Ramstadt II – SG Wiesbaden II 5615:5169. – 
Theobald 959, Esper 940, Adrien 857, Mumme 822, Plöger 804, D. Dillmann 787 

Gruppenliga, Damen: 3x3 Wiesbaden – DJK BW Münster 2557:2576. – Ebert 

462, Lorenz 456, M. Derstroff 448, I. Kopp 411, P. Kopp 408, Christmann 372. 

Bezirksliga, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden II – Adler Bischofsheim 5217:5290. – 

Barreca 904, St. Birkmeyer 895, Wartasch 876, Sturm 862, J. Krüger 847, L. 

Stangenberg 833. 

Rot-Weiß Nauheim II – 3x3 Wiesbaden 5187:4878 – . A. Tanz 844, M. Schäfer 

842, Walther 827, Riedel 817, Doerle 788, R. Schäfer 760. 

Bezirksliga, Damen: Blau-Gelb Wiesbaden II – SKV Mörfelden 2499:2492. – 

Zapp 446, Matten 440, Petermann 418, M. Schwamb 410, B. Schwamb 400, Werner 

385. 

A-Liga I, Herren: VfR Wiesbaden – SKV 77 Langen 2502:2417 . – Diehl 438, 

Schmidt 430, Piesker 425, Röben 415, Th. Rudel 404, Nett 390. 

Blau-Gelb Wiesbaden III – TV Lorsbach 2650:2565 – Erk 463, W. Krüger 456, M. 

Hoffmann 441, Degen 436, Schwamb 427, Ryan 427. 

SKC 75 Hofheim III – SG Wiesbaden III 2528:2542 . – Meutes 438, Raaber 428, 

Albutat 424, Zaun 423, Dietrich 422, Wolf 407. 

A-Liga II, Herren: KSC 59 Wiesbaden – SG Wiesbaden IV 2514:2520. – Braun 

433, Kinscher 425, Fritzsche 423, J. Rheingans 419, Keim 416, M. Strupp 

398/Sobolewski 443, Dey 436, Saalfrank 431, Schiebener 411, Hasselbach 405, 

Stocks 394.. 

B-Liga I, Herren: Blau-Weiß Mörfelden – SG Wiesbaden V 2409:2341. – 

Westermann 420, Wenske 394, Strambach 393, Herzig 384, Zimmermann 380, 

Hesse 370. 

SSG Langen III – Turnerbund Wiesbaden 2370:2376 – Linse 424, Engert 408, 

Giardina 401, Tschernich 397, K. Stein 374, Kriewat 372. 

B-Liga I, Damen: 3x3 Wiesbaden II – SG Arheilgen 1658:1520. – L. Derstroff 432, 

Walther 428, Engel 419, Wand 379. 

Bensheim – VfR Wiesbaden II 1341:1355 – Zahn 355, Volk 350, Koch 328, Käbe 

322 

B-Liga II, Herren: SV 98 Kelsterbach II – 3x3 Wiesbaden II 2360:2371. – R. Tanz 

446, C. Ebert 399, W. Ebert 390, Germann 388, Deußer 384, D. Wallmeier 364. 



VfR Wiesbaden II – KSF Idstein II 2329:2298. – Käbe 435, Klobuch 425, M. Rudelt 

415, Liedtke 383, Höhne 360, Schult/Wagner 311. 

Blau-Gelb Wiesbaden IV – Rot-Weiß Walldorf II 2461:2529 – Schroth 453, Ch. 

Petermann 431, Neubauer 410, Zapp 410, Blattert 380, P. Petermann 377. 

C-Liga II, Herren: VfR Wiesbaden III – TV Lorsbach III 1557:1433. – Fischer 403, 

Funk 389, Rexroth 383, Zieger 382 

C-Liga III, Herren: Blau-Gelb Wiesbaden V – TV Lorsbach III 1468:1616. – Seibert 

410, Labusch 404, Greiner 342, Lehmann 312. 



Pressebericht zur Relegation der A-Jugend zur Landesliga 

 

A-Jugend des VWSK qualifiziert sich für die Hessenliga 
 
(gg) Am Samstag und Sonntag fanden beim FTV Frankfurt (Sandweg) die 

Relegationsspiele für die höchste hessische Spielklasse der A-Jugend statt. Neben 

der VWSK-Jugend spielten noch acht weitere Teams um die sechs Plätze in der 

Landesliga. Am ersten Tag spielten Steffen Dietrich 438, Marc Hoffmann 424, 

Carsten Friedrich 421, Christian Petermann 383. Mit insgesamt 1666 Holz lag der 

VWSK auf Platz drei. Allerdings mit nur 30 Holz Vorsprung auf den siebten. Am 

zweiten Tag spielte der für Christian Petermann in die Mannschaft gekommene 

Daniel Raaber 432, Steffen Dietrich 423, Carsten Friedrich 409 und Marc Hoffmann 

385. Mit insgesamt 3315 Holz und Platz vier war die Qualifikation somit geschafft. 

Nun gilt es in den anstehenden sechs Spieltagen  (1. Spieltag bereits am 2. Oktober 

in Heppenheim) die gezeigten Leistungen zu wiederholen. Vielleicht ist dann ja sogar 

der Sprung zur nächsten Deutschen Meisterschaft möglich. 

 

Endstand: 1. KV Aschaffenburg 3389, 2. KV Heppenheim 3373, 3. KV 

Rothenbergen 3367, 4. VWSK Wiesbaden 3315, 5. KV Höchst 3267, 6. KV 

Stockstadt 3261, 7. FTV 1860 Frankfurt 3151, 8. SKG Bad Soden Salmünster 3100, 

9. SKV Mörfelden 3035. 



Pressebericht zu den Bezirksmeisterschaften Jugend 
 
VWSK-Jugend mit Spitzenleistungen im Bezirk 
 
(gg) Am Samstag, dem 3.4.2004, fanden in Mörfelden die Endläufe der diesjährigen 
Einzelmeisterschaften der Jugend statt. Mit 9 Startern bei den Vorläufen angetreten, 
qualifizierten sich 7 für den Endlauf. 
 
Weibl. Jugend A: Hier spielte Sabrina Raaber hervorragende 447 Holz und musste 
sich nur der ebenfalls stark aufspielenden Carina Schad (440) aus Bischofsheim 
geschlagen geben. Mit dem Gesamtergebnis von 1266 Holz aus den 3 Läufen 
(397/422/447)  belegte sie Platz 2. 
 
Männl. Jugend A: Marc Hoffmann war als viert platzierter ins Rennen gegangen. Mit 
guten 418 Holz und 1257 Holz aus den 3 Läufen (396/443/418) reichte es für den 3. 
Platz auf dem Treppchen. Benjamin Stauder erreichte immerhin noch Platz 8 
(398/403/372). Ganz oben auf dem Siegerpodest stand auch ein Wiesbadener. 
Sebastian Klobuch (VfR) spielte eine tolle Serie (426/449/427) und wurde mit 1302 
Holz Bezirksmeister. 
 
Männl. Jugend B: Hier hatte der VWSK gleich 4 Starter im Endlauf. Heißeste 
Anwärter auf einen Treppchenplatz waren Steffen Dietrich und Daniel Raaber. 
Steffen Dietrich erwischte auch einen super Tag und belegte mit tollen 414 Holz und 
1194 Holz aus den 3 Läufen (393/387/414) den 2. Platz. Nur 2 Holz fehlten für den 
Titel. Daniel Raaber spielte ebenfalls gut auf und erzielte 396 Holz und 1174 aus den 
3 Läufen (401/377/396) und wurde dritter. Christian Petermann spielte mit 398 Holz 
im Endlauf ebenfalls ein Superergebnis (361/379/398) und wurde fünfter. Kai Schroth 
hatte leider einen schwarzen Tag erwischt. 337 Holz im Endlauf (363/347/337) 
reichten dann leider nur für Platz 10. 
 
Insgesamt ein tolles Wochenende für die Wiesbadener Kegeljugend. Herzlichen 
Glückwunsch auch an die Betreuer Petra Guderjahn, Andrea Raaber und Andreas 
Wallmeier. Die Ergebnisse und Platzierungen waren der Lohn für Ihre kontinuierliche 
Arbeit mit den Jugendlichen. 
 
Am 24. und 25. April finden die Vorläufe der Hessenmeisterschaften in Darmstadt 
statt. Wir wünschen Steffen Dietrich, Daniel Raaber, Sabrina Raaber, Marc Hoffmann 
und Sebastian Klobuch alles Gute und Gut Holz. 
 
Gerd Guderjahn 



Pressebericht zum Wochenende 7./8.5.2005 

 

Bezirksmeisterschaften der Kegler. 
Neun Mal Edelmetall für Wiesbadener Starter. 
(gg) Am Sonntag fanden in der Halle am 2. Ring die Endläufe der diesjährigen 

Bezirksmeisterschaften statt. Es war ein guter Tag für die Wiesbadener Kegler. 

Insgesamt neun Treppchenplätze wurden ergattert, darunter sogar zwei Doppelsiege 

bei den Seniorinnen A und B. Die Ergebnisse und Platzierungen im Einzelnen: 

 

Juniorinnen: St. Frohring (875/389/4. Platz), Schwamb (774/376/5. Platz) (beide 

VWSK) 

 

Junioren: J. Krüger (VWSK/1652/866/2. Platz), Klobuch (VfR/1598/878/3. Platz), 

Birkmeyer (VWSK/1583/877/4. Platz), Schult (VfR/1542/858/5. Platz), Seibert 

(VWSK/1477/761/7. Platz), Hanson (VfR/1423/737/8. Platz) 

 

Damen: Dormann (VfR/863/459/3. Platz) 

 

Herren: D. Krüger (VWSK/1760/909/6. Platz) 

 

Seniorinnen A: Köhler (VWSK/903/451/1. Platz), Ebert (VWSK/858/438/2. Platz), 

Kopp (VWSK/807/403/5. Platz), Käbe (VfR/810/378/6. Platz) 

 

Seniorinnen B: Werner (VWSK/821/408/1. Platz), L. Derstroff (VWSK/777/406/2. 

Platz), Christmann (VWSK/741/406/4. Platz) 

 

Senioren A: W. Krüger (864/460/1. Platz ), R. Suppes (871/420/4. Platz),  

 

Senioren B: Fritzsche (VWSK/870/429/2. Platz), Plöger (VWSK/823/428/6. Platz) 



Pressebericht zum Wochenende 30.4./1.5.2005 

 

Bezirksmeisterschaften der Kegler. 
Gute Titelaussichten für Wiesbadener Starter. 
(gg) Am Wochenende fanden die beiden Vorläufe zu den Bezirksmeisterschaften 

statt. In den verschiedenen Altersklassen haben sich die Wiesbadener Starterinnen 

und Starter teilweise gute Ausgangspositionen für den Endlauf am 8. Mai auf den 

Bahnen am 2. Ring erkämpft. 

 

Juniorinnen: St. Frohring (431/444/3. Platz), Schwamb (774/5. Platz) (beide VWSK) 

 

Junioren: J. Krüger (VWSK/1652/2. Platz), Klobuch (VfR/1598/3. Platz), Birkmeyer 

(VWSK/1583/4. Platz), Schult (VfR/1542/5. Platz), Seibert (VWSK/1477/7. Platz), 

Heusen (VfR/1423/8. Platz) 

 

Damen: Dormann (VfR/863/5. Platz), Kühnel (VfR/820/8. Platz) 

 

Herren: D. Krüger (VWSK/1760/7. Platz) 

 

Seniorinnen A: Köhler (VWSK/462/441/1. Platz), Ebert (VWSK459/409/2. Platz), 

Käbe (VfR/810/3. Platz), Kopp (VWSK/807/4. Platz) 

 

Seniorinnen B: Werner (VWSK/821/1. Platz), L. Derstroff (VWSK/777/2. Platz), 

Christmann (VWSK/741/4. Platz) 

 

Senioren A: R. Suppes (430/441/4. Platz), W. Krüger (443/423/5. Platz), Barreca 

(389/448/9. Platz), Heckmann (412/418/11. Platz), Diehl (408/413/12. Platz), Kriewat 

(416/401/14. Platz), Erk (395/416/16. Platz), Wartasch 407/401/17. Platz), Käbe 

(375/416/18. Platz), Schäfer (378/390/21. Platz), Grusziak (Idstein) (382/372/23. 

Platz) 

 

Senioren B: Fritzsche (VWSK/870/1. Platz), Plöger (VWSK/823/7. Platz) 



Pressebericht zur Deutschen Meisterschaft der Senioren am 11./12. Juni 2005 

 

Walter Plöger auf Platz 11. 
(gg) Bei den Deutschen Meisterschaften der Senioren in Ludwigshafen-Oggersheim 

erreichte Walter Plöger bei den Senioren B einen achtbaren 11. Platz. Im Vorlauf 

schaffte er 432 Holz und qualifizierte sich durch die weniger geworfenen Fehlwurf 

gerade noch als zwölfter für den Endlauf am Sonntag. Dort lief es zwar in die Vollen 

recht ordentlich, aber durch das zu schwache Abräumen (111) reichte es nur noch 

zur Verbesserung auf Platz 11. Trotzdem eine hervorragende Leistung in einem sehr 

starken Teilnehmerfeld. Deutscher Meister wurde Kurt Deifert aus Zittau/Sachsen mit 

498 und 448 Kegel. 



3x Edelmetall für Wiesbadener Kegler 
 

(gg) Beim Endlauf der Hessenmeisterschaften in Aschaffenburg-Damm spielten die 

Wiesbadener Starter bei brütender Hitze teilweise ganz groß auf. Bei den Junioren 

erreichte Jan Krüger (VWSK) 954 Holz und schaffte den Sprung von Platz 5 auf Platz 

3 und damit Bronze. Bei den Senioren B schockte Walter Plöger (VWSK) als Achter 

gestartet gleich zu Beginn die Konkurrenz. Mit hervorragenden 482 Holz katapultierte 

er sich damit auf Platz 3 und schaffte die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft in 

Oggersheim. Bei den Damen spielte Franca Dormann (VfR) glänzende 479 Holz und 

wurde Vize-Hessenmeisterin. Auch sie schaffte die Qualifikation zur DM in 

Eppelheim. Stefanie Frohring (VWSK) bei den Juniorinnen spielte sehr gute 451 

Holz. Leider reichte es bei starker Konkurrenz „nur“ zu Platz 6. Keinen guten Tag 

erwischt hatten Helma Ebert (VWSK) mit 384 bei den Seniorinnen A sowie Edelgard 

Werner (VWSK) mit 370 bei den Seniorinnen B. Beide belegten Platz 8. Ein Highlight 

der Veranstaltung war dann der letzte Durchgang bei den Herren. Alle vier Starter 

knackten die magische 1000er Grenze und lieferten so dem Publikum absolute 

Weltklasseleistungen. Es spielten Stefan Beck (Mörfelden) 1048, Hans-Jürgen 

Walther (Bockenheim) 1023, Carsten Seib (Kelsterbach) 1016, Stephan Michel 

(Mörfelden) 1000. 



Pressebericht zur Hessenmeisterschaft der Seniorinnen und Senioren am 20./21. November 2004 

 

VWSK-Senioren ausgeschieden. 
Traum vom Sart bei der deutschen Meisterschaft frühzeitig geplatzt. 
(gg) Nichts zu holen gab es für die Senioren A und B der Wiesbadener Sportkegler 

bei den Hessenmeisterschaften. Beide Teams sind bereits in der Zwischenrunde 

ausgeschieden. Die Senioren A belegten in einem starken Teilnehmerfeld mit 2536 

und 2539 Holz den achten Rang. Im Einzelnen spielten: R. Suppes (421/466), 

Barreca (432/452), Wartasch (440/410), Schwamb (418/412), Bikovic (422/413), R. 

Schäfer (403), R. Schäfer/Erk (386). Auch die Senioren B mussten frühzeitig die 

Segel streichen und schieden aus. Am ersten Tag mit 1681 noch aussichtsreich im 

Rennen folgte am zweiten Tag eine desolate Leistung mit 1568. Fritzsche (415/417), 

Zaun (459/389), Dey (418/400), Plöger (389), Ryan (362). Auch die favorisierten 

Seniorinnen spielten auf den schweren Plattenbahnen in Elsenfeld unter ihrem 

Leistungsvermögen. Mit 1638 und 1562 reichte es aber dennoch für Platz zwei und 

die Qualifikation für die Endspiele am 8./9. Januar in Aschaffenburg, wo man diesen 

Platz mindestens verteidigen muss, will man sich für die deutschen Meisterschaften 

auf eigenen Bahnen am 2. Ring qualifizieren. Es spielten: Köhler (430/393), Lorenz 

(394/407), Löw (409/391), Birkmeyer (405/371). Wie schwer die Bahnen zu spielen 

waren, zeigt auch die Tatsache, dass sich der letztjährige deutsche Meister aus 

Bockenheim gerade noch mit dem vierten Platz retten konnte.  

Die Männl. A-Jugend des VWSK trat am Samstag zu ihrem zweiten Saisonspiel in 

Höchst/Odw. an und belegte einen guten dritten Platz hinter Aschaffenburg (1702) 

und Heppenheim (1659). Und das, obwohl die MannschaftEs spielten: Dietrich 405, 

Hoffmann 392, Raaber 390, Schroth 379. Auch in der Tabelle liegen die Jungs nun 

mit sechs Punkten auf Platz drei, hinter Aschaffenburg (12) und Heppenheim (10). 



KOMET-Damen in der 2. Bundesliga 
 

Ganz überraschend erhielten die Damen von KOMET die Möglichkeit, sich in einem 

Relegationsspiel für die 2. Bundesliga zu qualifizieren. Durch die Neueinteilung der 

Bundesligen und den gleichzeitigen Rückzug von Adler Bischofsheim war in der 2. 

Bundesliga-Nord, die mit Mannschaften aus den Ländern Hessen und Rheinland-

Pfalz besetzt wird, ein Platz frei geworden. Somit mussten sich die KOMET-Mädels 

in Darmstadt mit der SG Bornheim-Landau auseinandersetzen. Die Startpaarung mit 

Sandra Guderjahn (407) und Andrea Frohring (413) mussten gleich 65 „Miese“ 

hinnehmen. Doch das tat der guten Stimmung der vielen mitgereisten Fans keinen 

Abbruch. Lautstark angefeuert nutzte die Mittelpaarung mit Stefanie Frohring (437) 

und Susanne Starker (414) dann auch gleich eine Schwächephase der Gegnerinnen 

aus und konnte den Abstand auf 10 Holz verringern. Nun lag es also am Schlussduo 

den Spieß rumzudrehen. Und wie schon in einigen Hessenliga-Spielen während der 

Saison war auf die beiden Verlass. Sowohl Karin Köhler mit Tagesbestleistung (463) 

als auch Petra Guderjahn (445) nahmen ihren beiden Gegnerinnen Holz um Holz ab. 

Am Ende stand der Sieg mit 2579:2540 und damit der Aufstieg in die 2. Bundesliga 

fest. 



Vorschau aufs Wochenende 13./14. November 2004 

 

Damen 
Hessenliga: VfR Wiesbaden – KOMET (So. 12.00, Steinberger Straße) 

Regionalliga: Schwarz-Weiß Bockenheim –Blau-Gelb (So. 12.15, Bockenheim); 

Gruppenliga: Fortuna 52 Darmstadt – 3x3 (So. 12.15, Orpheum Darmstadt);  

Bezirksliga: SSG Langen – KSF Idstein (Sa. 13.30, Stadthalle Langen) 

SKV Nauheim – Blau-Gelb II (So. 11.00, SKV Sporthaus, Nauheim) 

 

 

Herren 
Regionalliga: Fortuna Offenbach – SG Wiesbaden (Sa. 12.30, Offenbach) 

Blau-Gelb Wiesbaden – SG 74 Darmstadt (Sa. 15.15, 2. Ring) 

Gruppenliga: TuS Griesheim/Da. – SG Wiesbaden II (Sa. 12.30, Griesheim) 

Bezirksliga: 3x3 Wiesbaden – Cosmos Kelsterbach (So. 13.00, 2. Ring);  

Blau-Weiß Mörfelden – Blau-Gelb Wiesbaden II (Sa. 12.30, Bürgerhaus Mörfelden) 


